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Voller Energie

für die Region
Fachvorträge

Unsere kostenlosen Online-Vorträge starten um 18 Uhr: 

Montag, 12. Juni 2023:

Steck die Sonne ein – einfach selbst Strom erzeugen

Montag, 11. September 2023:

Photovoltaik und Batteriespeicher

Montag, 09. Oktober 2023:

Modernisieren oder verkaufen? Ein Blick in die Zukunft

Gemeinsam mit unseren

bergischen Partnerkommunen 

und der Verbraucherzentrale 

informiert AggerEnergie als 

innovativer Fürsorger der 

Region über aktuelle 

Energiethemen.

aggerenergie.de/fachvorträge
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www.strom-bellersheim.de Wir sorgen für Sie.

Veranstaltungen, Tipps und Termine in Reichshof
Vom 28. April bis 14. Mai
28.28.28.28.28.     April,April,April,April,April,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
RepairRepairRepairRepairRepair-Café-Café-Café-Café-Café
15 bis 17 Uhr - Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße
16a. Das „Repair Café“ wird
wieder geöffnet und jede/r kann
mit seinem elektronischen „Sor-
genkind“ vorbeikommen. Voran-
meldung ist erforderlich bei Hans
Gerd Bauer,
Telefon 02297/902763,
VA: Lia® Initiative
28.28.28.28.28.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, Martin Martin Martin Martin Martin
Klauka - Einmal mit der Katze umKlauka - Einmal mit der Katze umKlauka - Einmal mit der Katze umKlauka - Einmal mit der Katze umKlauka - Einmal mit der Katze um
die halbe die halbe die halbe die halbe die halbe WWWWWelteltelteltelt
19 Uhr - Kulturforum, Hahnbucher
Str. 23. Zur Feier des 60-jährigen
Jubiläums der Waldjugend Wind-
fus kommt Martin Klauka mit sei-
nem Programm „Einmal mit der
Katze um die halbe Welt“. Moto-
mogli - die verrücktesten und bes-
ten Geschichten schreibt immer
noch das Leben. Einmal mit der
Katze um die halbe Welt erzählt
die besondere Geschichte von
Martin Klauka und seiner Katze
Mogli, die ihm während einer
Motoradtour im Alter von etwa
zwei Monaten halbverhungert zu-
lief und sich ihn als Bezugsperson
aussuchte. Tickets erhalten Sie
unter: 02265/8501
(Barbara Schneider)
VA: Waldjugend Windfus
28.28.28.28.28.     April,April,April,April,April,     Wildberg,Wildberg,Wildberg,Wildberg,Wildberg,
AusstellungseröffnungAusstellungseröffnungAusstellungseröffnungAusstellungseröffnungAusstellungseröffnung
„ZWISCHEN-MOMENTE“„ZWISCHEN-MOMENTE“„ZWISCHEN-MOMENTE“„ZWISCHEN-MOMENTE“„ZWISCHEN-MOMENTE“
17 Uhr - Kapelle Wildberg, Im Lan-
gen Weg. Ausstellungseröffnung
„ZWISCHEN-MOMENTE“ der
Künstlerin Angela Streffing aus
Reichshof. Die Ausstellung findet
im Rahmen von „Kapelle, Kultur
und mehr...“ statt.
Programm: Begrüßung durch Be-
ate Ising (Presbyteriumsvorsit-
zende der Ev. Kirchengemeinde
im Oberen Wiehltal), Einführung
der Kunsthistorikerin und Kultur-
beauftragten Sarah-Sophie Riedel
im Gespräch mit Angela Streffing,
musikalische Begleitung von Lo-
rena Wolfewicz (Harfenmusik). Ein-
tritt frei!
VA: Kultur im Ferienland Reichs-
hof in Kooperation mit Ev. Kir-
chengemeinde im Oberen
Wiehltal
Bis 4.Bis 4.Bis 4.Bis 4.Bis 4. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni,     Wildberg,Wildberg,Wildberg,Wildberg,Wildberg,     AusstellungAusstellungAusstellungAusstellungAusstellung
„ZWISCHEN-MOMENTE“„ZWISCHEN-MOMENTE“„ZWISCHEN-MOMENTE“„ZWISCHEN-MOMENTE“„ZWISCHEN-MOMENTE“
Täglich 9 bis 17 Uhr - Kapelle
Wildberg, Im Langen Weg.
Der Künstlerin Angela Streffing

aus Reichshof. Die Ausstellung fin-
det im Rahmen von „Kapelle, Kul-
tur und mehr...“ statt.
Die Arbeiten der Ausstellung be-
fassen sich, im Widerhall auf den
Ausstellungsraum, im weitesten
Sinne mit sakralen Motiven (En-
gel, Kirchen, Kreuze). Diese wer-
den teilweise sakral, teilweise
aber auch eher säkular bis humo-
ristisch interpretiert. Auf jeden
Fall lassen sie immer Zwischen-
Momente erahnen: Wesen zwi-
schen Erde und Himmel, Symbole
zwischen Leben und Tod oder eben
Momente zwischen sakral und
säkular, zwischen physisch und
metaphysisch. VA: Kultur im Feri-
enland Reichshof in Kooperation
mit Ev. Kirchengemeinde im Obe-
ren Wiehltal
29.29.29.29.29.     April,April,April,April,April, Zimmerseifen, Zimmerseifen, Zimmerseifen, Zimmerseifen, Zimmerseifen, Hoffest Hoffest Hoffest Hoffest Hoffest
- Besuchen,- Besuchen,- Besuchen,- Besuchen,- Besuchen,     Anfassen,Anfassen,Anfassen,Anfassen,Anfassen, Probieren, Probieren, Probieren, Probieren, Probieren,
GenießenGenießenGenießenGenießenGenießen
ab 11 Uhr - auf dem Biohof Klein,
Am Eichenholz 8.
Für die ganze Familie - Tiere haut-
nah, Strohparadies, Bauernmarkt,
alte und neue Landmaschinen und
vieles mehr. Mit Abendprogramm.
VA: Biohof Klein,
Tel.: 0160/8120145
30.30.30.30.30.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen, Einwei- Einwei- Einwei- Einwei- Einwei-
hungsfeier Barbarossaplatzhungsfeier Barbarossaplatzhungsfeier Barbarossaplatzhungsfeier Barbarossaplatzhungsfeier Barbarossaplatz
& Platz am Bauernhofmuseum& Platz am Bauernhofmuseum& Platz am Bauernhofmuseum& Platz am Bauernhofmuseum& Platz am Bauernhofmuseum
13 bis 18 Uhr - Platz am Bauern-
hofmuseum. Offizielle Einweihung
des Barbarossaplatzes und des
Platzes am Bauernhofmuseum mit
Redebeiträgen, Kinderprogramm,
Live-Musik, Erbsensuppe sowie
Kaffee und Kuchen. Im Anschluss
an die Einweihungsfeier lädt die
VG Eckenhagen zum „Tanz in den
Mai“. VA: Vereinsgemeinschaft
Eckenhagen in Kooperation mit
der Kur- & Touristinfo Eckenha-
gen, Tel.: 02265/470
30.30.30.30.30.     April,April,April,April,April,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
30 Jahre Mittelrhein Jubiläum:30 Jahre Mittelrhein Jubiläum:30 Jahre Mittelrhein Jubiläum:30 Jahre Mittelrhein Jubiläum:30 Jahre Mittelrhein Jubiläum:
LegendenspielLegendenspielLegendenspielLegendenspielLegendenspiel
17 bis 20 Uhr - Dietmar Weller
Sportanlage. Um 17 Uhr findet ein
Legendenspiel der Mittelrheinsie-
germannschaft 93 gegen eine Ob-
erbergische Ü40-Auswahl statt.
Die Mittelrheinmannschaft wird
verstärkt durch einige ehemalige
Hütter Legendenspieler. Bei der
Auswahl hat das who-is-who des
Oberbergischen Fußballs aus Ver-
einen aus Bergneustadt, Der-
schlag, Wiehl, Marienhagen, Wald-
bröl, Morsbach und Wiehl zuge-

sagt. Trainer dieser Auswahl sind
die Trainerkoryphäen Ingo Kippels
und Michael Ranke.
VA: SSV Wildbergerhütte-Oden-
spiel, Tel.: 0177/2637305
30.30.30.30.30.     April,April,April,April,April, Bergerhof Bergerhof Bergerhof Bergerhof Bergerhof,,,,, Maifest Mu- Maifest Mu- Maifest Mu- Maifest Mu- Maifest Mu-
sikzug Reichshof-Bergerhofsikzug Reichshof-Bergerhofsikzug Reichshof-Bergerhofsikzug Reichshof-Bergerhofsikzug Reichshof-Bergerhof
„„„„„Alte Schule“ Bergerhof. Ab 18.15
Uhr Marschmusik durch den Orts-
kern, ab 19 Uhr Platzkonzert des
Musikzug Reichshof-Bergerhof, ab
21 Uhr Tanz in den Mai mit den
Fire Horns. VA: Musikzug Berger-
hof, www.musikzug-bergerhof.de
30.30.30.30.30.     April,April,April,April,April, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,
Maifest der Maifest der Maifest der Maifest der Maifest der VVVVVG EckG EckG EckG EckG Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Ab 18 Uhr - Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30. Tanz in den Mai
mit dem Stimmungsduo
„Katti & Pitter“. Eintritt frei.
VA: Vereinsgemeinschaft
Eckenhagen 2017 e. V.
1.1.1.1.1. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte, MaifestMaifestMaifestMaifestMaifest
Musikzug Reichshof-BergerhofMusikzug Reichshof-BergerhofMusikzug Reichshof-BergerhofMusikzug Reichshof-BergerhofMusikzug Reichshof-Bergerhof
11 Uhr - „„„„„Alte Schule“ Bergerhof.

Frühshoppen mit dem Musikzug
Bergerhof. VA: Musikzug Berger-
hof, www.musikzug-bergerhof.de
1.1.1.1.1. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, Ober Ober Ober Ober Oberaggeraggeraggeraggeragger,,,,, Maifest und Maifest und Maifest und Maifest und Maifest und
50 Jahre Dorfhaus Oberagger50 Jahre Dorfhaus Oberagger50 Jahre Dorfhaus Oberagger50 Jahre Dorfhaus Oberagger50 Jahre Dorfhaus Oberagger
Ab 11 Uhr - Dorfhaus Oberagger,
Eckenhagener Str. 26.
Die Ortsgemeinschaft Oberagger
lädt zu ihrem traditionellen Früh-
schoppen am Dorfgemeinschafts-
haus in Oberagger ein. Das Fest
beginnt um 11 Uhr mit dem Set-
zen des Maibaumes. Ab 12 Uhr
unterhält die Feuerwehrkapelle
Bergneustadt die Gäste
musikalisch.Gleichzeitig mit dem
Maifrühschoppen wird das 50-jäh-
rige Bestehen des Dorfgemein-
schaftshauses gefeiert. Wie ge-
wohnt ist für das leibliche Wohl
bestens gesorgt und am Nach-
mittag erwartet die Gäste ein gro-
ßes Kuchenangebot. VA: Ortsge-
meinschaft Oberagger,
www.oberagger.de
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3.3.3.3.3. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     TTTTTreff-reff-reff-reff-reff-
punkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfepunkt Ukraine-Hilfe
10 bis 12 Uhr - Lia® Zentrum
Wildbergerhütte Crottorfer Stra-
ße 16a. Die Lia Initiative organi-
siert Beratung und Begegnung
für ukrainische Menschen, die
hier eine Gastheimat finden sol-
len. VA: Lia Initiative
4.4.4.4.4. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger Mittelagger,,,,, Dorfmarkt Dorfmarkt Dorfmarkt Dorfmarkt Dorfmarkt
im Steinaggertalim Steinaggertalim Steinaggertalim Steinaggertalim Steinaggertal
9.30 bis 13 Uhr - Dorfplatz, 51580
Reichshof-Mittelagger
Einkaufen und die Nachbarn tref-
fen. Der Markt in Mittelagger bie-
tet Fleisch, Wurst, Käse, Fisch,
Obst und Gemüse, Backwaren,
Blumen und eine mittlerweile be-
rühmte Currywurst an.
VA: Interessengemeinschaft Dorf-
und Spielplatz Mittelagger e. V.,
www.mittelagger.de
4.4.4.4.4. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     Ab-Ab-Ab-Ab-Ab-
schiedlich leben - Palliativbera-schiedlich leben - Palliativbera-schiedlich leben - Palliativbera-schiedlich leben - Palliativbera-schiedlich leben - Palliativbera-
tungtungtungtungtung

14 bis 15 Uhr - Lia® Zentrum
Wildbergerhütte, Crottorfer Stra-
ße 16a. Bei lebensverkürzenden
Krankheiten steht oft das Thema
„Abschiednehmen“ mit all sei-
nen Ängsten, seiner Schwere und
Trauer für Betroffene und Ange-
hörige im Mittelpunkt. Die Palli-
ativberatung unterstützt und be-
rät in dieser Zeit und bietet auch
praktische Hilfe an. Claudia Koch
steht als Gesprächspartnerin
einmal im Monat zur Verfügung.
VA: Ambulanter Johanniter Hos-
pizdienst Rhein.-/Oberberg
4.4.4.4.4. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,     AusflugAusflugAusflugAusflugAusflug
der Senioren 60plus der Senioren 60plus der Senioren 60plus der Senioren 60plus der Senioren 60plus WildbergerWildbergerWildbergerWildbergerWildberger-----
hüttehüttehüttehüttehütte
14.30 bis 17.30 Uhr - Fahrt (Pri-
vat und Bürgerbus) zum Kräuter-
cafe in Geilenkausen. VA: Senio-
ren 60plus Wildbergerhütte,
Mechthild Minski, Tel.: 02297/
7543 oder Karl-Heinz Schacht-
siek, Tel.: 02297/13188

4.4.4.4.4. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,     VVVVVorlesestun-orlesestun-orlesestun-orlesestun-orlesestun-
de zum de zum de zum de zum de zum TTTTThema „Muttertag“hema „Muttertag“hema „Muttertag“hema „Muttertag“hema „Muttertag“
16.15 bis 17.15 Uhr - Gemeinde-
und Schulbücherei, Hahnbucher
Str. 23. Vorlesestunde zum The-
ma „Muttertag“ mit Kindern ab
fünf Jahren. VA: Gemeinde- und
Schulbücherei Reichshof,
Tel.: 02265/9553
5.5.5.5.5. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen, Denklingen,     TTTTTafel afel afel afel afel AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
14 bis 15 Uhr - Ev. Gemeinde-
haus Denklingen, Kirchweg 1, Le-
bensmittel-Ausgabe in Denklin-
gen (ev. Gemeindehaus).
Weitere Informationen unter:
www.tafeloberbergsüd.de
VA: Tafel Oberberg Süd
5.5.5.5.5. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, Dreschhausen, Dreschhausen, Dreschhausen, Dreschhausen, Dreschhausen, Förster Förster Förster Förster Förster-----
wwwwwanderung an der anderung an der anderung an der anderung an der anderung an der WiehltalsperreWiehltalsperreWiehltalsperreWiehltalsperreWiehltalsperre
17 bis 20 Uhr - Treffpunkt: Wand-
erparkplatz Rauschenberg.
Auf dieser geführten Wanderung
mit dem hiesigen Förster erkun-
det man die „verbotenen“, nicht
öffentlich zugänglichen, Wege im
Gebiet der Wiehltalsperre. Wand-
erführer: Thomas Weber, Anmel-
dung: erforderlich, 02265/470
oder kurverwaltung@reichshof.de
VA: Regionalforstamt
Rhein-Erft-Sieg
5.5.5.5.5. & 6. & 6. & 6. & 6. & 6. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, Eck Eck Eck Eck Eckenhagen,enhagen,enhagen,enhagen,enhagen,     VVVVVererererer-----
einsmeisterschafteneinsmeisterschafteneinsmeisterschafteneinsmeisterschafteneinsmeisterschaften
Fr. 18 bis 20 Uhr, Sa. 13 bis 17
Uhr - Schießstand „Am Heid-
chen“. Nur für Vereinsmitglieder.
VA: Allgemeine Schützengesell-
schaft 1857 e. V. zu Eckenhagen,
Tel.: 015231954488
6.6.6.6.6. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, K K K K Konronronronronradshofadshofadshofadshofadshof,,,,, Käuterfüh- Käuterfüh- Käuterfüh- Käuterfüh- Käuterfüh-
rung auf dem Konradshofrung auf dem Konradshofrung auf dem Konradshofrung auf dem Konradshofrung auf dem Konradshof
14.30 bis 16 Uhr -
Konradshofer Straße 1.
Frau Fritsch (Phytaro dipl. Kräuter-
fachfrau, heimisch Ethnomedizin)
verfolgt einen ganzheitlichen Le-
bensstil mit dem Blick für das We-
sentliche. Ihre Liebe zur Natur drückt
sie besonders durch ihren artenrei-
chen Kräutergarten aus. Auf dem
Gelände des Konradshofs finden sich
schier unzählige wild wachsende
oder gezielt angebaute Pflanzen, die
sie sowohl für ihre Küche sowie die
hauseigene Apotheke nutzt. Beein-
druckend ist ihr entsprechendes Wis-
sen zur Naturheilkunde, das sie re-
gelmäßig an Interessierte weitergibt.
Anmeldung: erforderlich, 0170/
3432744 oder fritschelke@web.de.
VA: Elke Fritsch
6. Mai,6. Mai,6. Mai,6. Mai,6. Mai,
Eckenhagen,Saisoneröffnung derEckenhagen,Saisoneröffnung derEckenhagen,Saisoneröffnung derEckenhagen,Saisoneröffnung derEckenhagen,Saisoneröffnung der
Kulturkantine Oberberg - Kon-Kulturkantine Oberberg - Kon-Kulturkantine Oberberg - Kon-Kulturkantine Oberberg - Kon-Kulturkantine Oberberg - Kon-
zert Groovenus Soulbandzert Groovenus Soulbandzert Groovenus Soulbandzert Groovenus Soulbandzert Groovenus Soulband
19 Uhr - Kulturkantine Oberberg,
Hahnbucher Str. 21. Mit einem
Konzert der Groovenus Soulband

eröffnet die Kulturkantine Ober-
berg die Veranstaltungssaison
2023. Freut euch auf die bekannt
entspannte Atmosphäre auf dem
schönen Naturareal in Reichshof-
Eckenhagen. Die Groovenus Soul-
band covert individuell Hits be-
kannter Bands und lädt zum Zu-
hören, Träumen und Tanzen ein.
Eintritt frei / Hutgage. Einlass 19
Uhr, Beginn ca. 20 Uhr. VA: Kul-
turkantine Oberberg e. V.,
Tel.: 0160/2737240
7. Mai, Eckenhagen, Bergsport7. Mai, Eckenhagen, Bergsport7. Mai, Eckenhagen, Bergsport7. Mai, Eckenhagen, Bergsport7. Mai, Eckenhagen, Bergsport
am Blockhaus - Biobikeram Blockhaus - Biobikeram Blockhaus - Biobikeram Blockhaus - Biobikeram Blockhaus - Biobiker
10 bis 15 Uhr - Treffpunkt: Rode-
ner Platz. Die Eckenhääner Sport-
gruppe „Bergsport am Block-
haus“ bietet regelmäßig geführ-
te Mountainbike-Touren in die
Region an. Von Eckenhagen aus
geht es durch die oberbergische
Heimat, in den Olper Kreis und
bis an die Grenze zu Rheinland-
Pfalz. Hinweis: Die MTB-Touren
am 1. Sonntag im Monat finden
ausschließlich für konventionel-
le Biker statt. Für E-Biker wer-
den gesonderte Touren angebo-
ten. Besonderes: Es besteht
Helmpflicht. MTB-Bereifung er-
forderlich! Nur für konventionel-
le Bikes (keine E-Bikes). Guide:
Maik Papendick, Anmeldung: er-
forderlich, 0173/2326589 oder
bab@maik-sandra.de VA: Kur- &
Touristinfo Reichshof in Zusam-
menarbeit mit der Sportgruppe
‚Bergsport am Blockhaus‘
7.7.7.7.7. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert, Hespert,     VVVVVernissage „KA-ernissage „KA-ernissage „KA-ernissage „KA-ernissage „KA-
LEIDOSKOP“, SchoolArt@GalleryLEIDOSKOP“, SchoolArt@GalleryLEIDOSKOP“, SchoolArt@GalleryLEIDOSKOP“, SchoolArt@GalleryLEIDOSKOP“, SchoolArt@Gallery
im KUNST KABINETT HESPERim KUNST KABINETT HESPERim KUNST KABINETT HESPERim KUNST KABINETT HESPERim KUNST KABINETT HESPERTTTTT
Das KUNST KABINETT HESPERT lädt
ein zur Vernissage „KALEIDOSKOP -
SchoolArt@Gallery“. Innerhalb der
Ausstellung werden ausgewählte
Arbeiten von Schüler*innen der Ge-
samtschule Reichshof gezeigt.
Eröffnet wird die Ausstellung durch
Dr. Andreas Brors, 1. Vorsitzender
des Fördervereins. Die Grußworte
sprechen Rüdiger Gennies, Bürger-
meister der Gemeinde Reichshof und
Annemarie Halfar, Schulleiterin der
Gesamtschule Reichshof. Eine Ein-
führung in die spannenden Werke
der Schüler*innen gibt Axel Müller,
Projektleiter. Die Vernissage wird
musikalisch durch die Schüler*innen
der Jahrgangsstufe 12 begleitet. VA:
Förderverein Kunst Kabinett Hespert
e.V., www.kunstkabinetthespert.de
7. Mai bis 18. Juni, Hespert,7. Mai bis 18. Juni, Hespert,7. Mai bis 18. Juni, Hespert,7. Mai bis 18. Juni, Hespert,7. Mai bis 18. Juni, Hespert,
Ausstellung „KALEIDOSKOP“,Ausstellung „KALEIDOSKOP“,Ausstellung „KALEIDOSKOP“,Ausstellung „KALEIDOSKOP“,Ausstellung „KALEIDOSKOP“,
SchoolArt@Gallery im KUNSTSchoolArt@Gallery im KUNSTSchoolArt@Gallery im KUNSTSchoolArt@Gallery im KUNSTSchoolArt@Gallery im KUNST
KABINETT HESPERKABINETT HESPERKABINETT HESPERKABINETT HESPERKABINETT HESPERTTTTT
Jeweils samstags und sonntags
von 15 bis 17 Uhr - Gruppen und
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Schulklassen nach Absprache.
Das KUNST KABINETT HESPERT
zeigt ausgewählte Arbeiten von
Schüler*innen aus dem Kunst-
unterricht der Gesamtschule
Riechshof. VA: Förderverein Kunst
Kabinett Hespert e. V.,
www.kunstkabinetthespert.de
7. Mai, Eckenhagen, Konzert an7. Mai, Eckenhagen, Konzert an7. Mai, Eckenhagen, Konzert an7. Mai, Eckenhagen, Konzert an7. Mai, Eckenhagen, Konzert an
der Barockorgelder Barockorgelder Barockorgelder Barockorgelder Barockorgel
18 Uhr - Ev. Barockkirche, Kirch-
bergweg 4. Rising stars (Förde-
rung junger Nachwuchskünstler).
Mirjam Laetitia Haag, Musik-
hochschule Stuttgart. Ein Mai-
enreigen - Musik von Mozart,
Mendelssohn & mehr. Künstleri-
sche Leitung: Kreiskantor i. R.
Hans-Peter Fischer,
Tel.: 02261/27902
VA: Ev. Kirchengemeinde Ecken-
hagen, Ev. Kirchenkreis An der
Agger, mit Unterstützung der Ge-
meinde Reichshof
8.8.8.8.8. & 9. & 9. & 9. & 9. & 9. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,,
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Jeweils 9 bis 13 Uhr - Lia® Zen-
trum Wildbergerhütte, Crottorfer
Straße 16a. Ein Angebot für Men-
schen, denen die finanziellen Be-
lastungen über den Kopf gewach-
sen sind. Voranmeldung erfor-
derlich. „Schuldner- und Insol-
venzberatung des Evangelischen
Kirchenkreises An der Agger“.
Nadja Walkenbach steht als Ge-
sprächspartnerin zur Verfügung.
Bitte vorher telefonisch einen
Termin ausmachen unter
02297/902763. VA: Evangelischer
Kirchenkreis an der Agger
10. Mai, Online-Vortrag: Besser10. Mai, Online-Vortrag: Besser10. Mai, Online-Vortrag: Besser10. Mai, Online-Vortrag: Besser10. Mai, Online-Vortrag: Besser
heizen für  Klima und Geldbeutelheizen für  Klima und Geldbeutelheizen für  Klima und Geldbeutelheizen für  Klima und Geldbeutelheizen für  Klima und Geldbeutel
18 Uhr - Online. Der Vortrag in-
formiert Verbraucher:innen
darüber, welche klimafreundli-
chen Alternativen es zur Öl- und
Gasheizung gibt. Teilnehmende
erhalten einen Überblick über
moderne und alternative Heiz-
technologien, finanzielle Förde-
rung und die Planung einer neu-
en Heizungsanlage. Fragen und
eigene Erfahrungsberichte aus
dem Publikum sind ausdrücklich
erwünscht. Der Vortrag findet
online über zoom statt.
Anmeldedaten:
h t t p s : / / u s06web . zoom.us / j /
8 8 5 0 7 1 1 0 1 1 0 ? p w d = d k t h c -
1BpKy9iRytJM3p3RnExRGttQT09
Meeting-ID: 885 0711 0110
Kenncode: 662689. VA: Verbrau-
cherzentrale Bundesverband e. V.
11.11.11.11.11. Mai, Mai, Mai, Mai, Mai,     WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte,,,,, Ren- Ren- Ren- Ren- Ren-
tenberatungtenberatungtenberatungtenberatungtenberatung
9 bis 13 Uhr - Lia® Zentrum Wild-
bergerhütte, Crottorfer Straße

16a. Frau Grabandt-Lahr, Renten-
beraterin der Deutschen Renten-
versicherung, informiert und be-
rät angehende und Bestandsrent-
nerInnen und Interessierte. Sie
unterstützt bei der Erstellung ei-
nes Rentenantrages und beant-
wortet weitere Fragen zur Ren-
tenversicherung und auch zur
laufenden Rente. Über unsere
Hotline vermitteln wir gerne eine
telefonische Beratung oder ver-
einbaren Sie direkt mit ihr einen
Termin: Telefon 02263/6590, VA:
Lia Zentrum, Tel.: 02297/9759790
12. Mai, Hespert. Kai Jordens12. Mai, Hespert. Kai Jordens12. Mai, Hespert. Kai Jordens12. Mai, Hespert. Kai Jordens12. Mai, Hespert. Kai Jordens
und der Narrenkaiund der Narrenkaiund der Narrenkaiund der Narrenkaiund der Narrenkai
19 Uhr - KUNST KABINETT HES-
PERT, Platz der Künste 1.
Beruf: Hofnarr! Aus dem Leben
eines Gauklers.
Kai Jordens und der Narrenkai.
Lesung & Performance.
Eine Reise hinter die Kulissen
durch das Leben eines Gauklers.
Die schönsten, skurrilsten und
verrücktesten Erlebnisse aus ei-
nem bewegten Künstlerleben.
Einlass 18.30 Uhr, Beginn 19 Uhr.
Wegen des begrenzten Platzan-
gebotes empfehlen wir Karten-
reservierungen unter:
Tel. 02265/470,
kurverwaltung@reichshof.de
VA: KUNST KABINETT HESPERT
14. Mai, Eckenhagen,14. Mai, Eckenhagen,14. Mai, Eckenhagen,14. Mai, Eckenhagen,14. Mai, Eckenhagen,
Guten-Morgen-Tour mit Hüt-Guten-Morgen-Tour mit Hüt-Guten-Morgen-Tour mit Hüt-Guten-Morgen-Tour mit Hüt-Guten-Morgen-Tour mit Hüt-
tenfrühstücktenfrühstücktenfrühstücktenfrühstücktenfrühstück
7.30 bis 10.30 Uhr - Treffpunkt:
Vorplatz der Kur- & Touristinfo
Reichshof, Reichshofstraße 30.
Sonntag früh, 7.30 Uhr, selbst
in der Ortsmitte ist es zu die-
ser Zeit verschlafen still. Die
Tour führt direkt in den benach-
barten Wald, wo die feuchte
Kühle der Nacht den Wanderer
empfängt. Wer ist in der Natur
der Frühaufsteher? Welche Vo-
gelstimmen sind zu erwarten?
Gerade der Frühlingswald bie-
tet morgens eine besondere
Stimmung. Danach geht es auf
den Berg mit viel Licht, den ers-
ten wärmenden Sonnenstrah-
len und vielen unterhaltsamen
Infos zur Region. Am Blockhaus
angekommen ist klar: Was gibt
es Schöneres, als an einem der
höchsten Punkte des Oberberg-
ischen ein herzhaftes Frühstück
mit sensationeller Aussicht zu
genießen? Wanderführerin: Re-
gina Kerstin, Anmeldung: erfor-
derlich,
02262/999718
oder info@stadtlandberg.de.
VA: StadtLandBerg Touren

14. Mai, Eckenhagen,14. Mai, Eckenhagen,14. Mai, Eckenhagen,14. Mai, Eckenhagen,14. Mai, Eckenhagen,
WaldbadenWaldbadenWaldbadenWaldbadenWaldbaden
10 bis 13 Uhr - Treffpunkt: Wand-
erparkplatz Eckenhagen, Land-
wehrstraße. Yogalehrerin Margit
Driftmeier lädt ein zu einer in-
spirierenden und wohltuenden
Reise in das Grün der Natur. Die
sanfte Berührung des Waldbo-
dens bei einer Gehmeditation
(gerne auch barfuß) oder die acht-
same Wahrnehmung des Wald-
duftes lassen Entspannung und
Natur erlebbar werden. Anmel-
dung: erforderlich,
margit_driftmeier@web.de.
VA: Margit Driftmeier
14 Mai, Brüchermühle,14 Mai, Brüchermühle,14 Mai, Brüchermühle,14 Mai, Brüchermühle,14 Mai, Brüchermühle,
Natur und GartenNatur und GartenNatur und GartenNatur und GartenNatur und Garten
14 bis 17 Uhr - Kölner Str. 32. Die
Exkursion beginnt im „Garten der
Arten“, den Experten des Natur-
garten e. V. angelegt haben. Es
werden Habitate für Pflanzen und
Tiere gezeigt, die auch zu Hause
verwirklicht werden können, da-
mit auch der eigene Garten ar-
tenreicher werden kann. An-
sprechpartner aus dem Naturgar-

ten e. V. stehen zur Verfügung. Es
folgt eine Wanderung entlang
mehrerer Teiche, eines Natur-
schutzgebietes, eines alten
Steinbruches und zum Bieber-
stein Stausee. Es gibt Ausblicke
und Eindrücke über die typische
oberbergische Landschaft. VA:
Naturgarten e. V.,
Tel.: 02763/6665
14. Mai, Eckenhagen, Figuren-14. Mai, Eckenhagen, Figuren-14. Mai, Eckenhagen, Figuren-14. Mai, Eckenhagen, Figuren-14. Mai, Eckenhagen, Figuren-
theater „Oh, wie schön ist Pana-theater „Oh, wie schön ist Pana-theater „Oh, wie schön ist Pana-theater „Oh, wie schön ist Pana-theater „Oh, wie schön ist Pana-
ma“ (nach Janosch)ma“ (nach Janosch)ma“ (nach Janosch)ma“ (nach Janosch)ma“ (nach Janosch)
15 Uhr - Eckenhääner Huus,
Reichshofstr. 30. Eine phanta-
sievolle und witzige Geschichte
vom kleinen Bären und dem klei-
nen Tiger. Mit viel Musik. Und
Tischfiguren. Und Spaß. Ein Fi-
guren-Theaterstück für Kinder
ab drei Jahren mit Tisch-, Hand-
und Flachfiguren und Musik.
Einlass: 14.30 Uhr, Beginn 15
Uhr. Eintrittskarten und Reser-
vierung über die Kur- & Tourist-
info Reichshof, Tel. 02265/470,
E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de
VA: Kur- & Touristinfo Reichshof
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Sitzung des Bau-, Planungs-,Sitzung des Bau-, Planungs-,Sitzung des Bau-, Planungs-,Sitzung des Bau-, Planungs-,Sitzung des Bau-, Planungs-,
Verkehrs-  und Umweltaus-Verkehrs-  und Umweltaus-Verkehrs-  und Umweltaus-Verkehrs-  und Umweltaus-Verkehrs-  und Umweltaus-
schusses am 22.03.2023schusses am 22.03.2023schusses am 22.03.2023schusses am 22.03.2023schusses am 22.03.2023
Antrag der ÖSL- Fraktion: Ein-Antrag der ÖSL- Fraktion: Ein-Antrag der ÖSL- Fraktion: Ein-Antrag der ÖSL- Fraktion: Ein-Antrag der ÖSL- Fraktion: Ein-
richtung einer durch geeigneterichtung einer durch geeigneterichtung einer durch geeigneterichtung einer durch geeigneterichtung einer durch geeignete
Programme geförderten StelleProgramme geförderten StelleProgramme geförderten StelleProgramme geförderten StelleProgramme geförderten Stelle
für eine externe Fachkraft zumfür eine externe Fachkraft zumfür eine externe Fachkraft zumfür eine externe Fachkraft zumfür eine externe Fachkraft zum
Bereich „Klimaschutz / Klima-Bereich „Klimaschutz / Klima-Bereich „Klimaschutz / Klima-Bereich „Klimaschutz / Klima-Bereich „Klimaschutz / Klima-
wwwwwandelfolgen“ bei der andelfolgen“ bei der andelfolgen“ bei der andelfolgen“ bei der andelfolgen“ bei der Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-Wirt-
schaftsförderungschaftsförderungschaftsförderungschaftsförderungschaftsförderung
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs-
und Umweltausschuss hat den
Antrag der ÖSL-Fraktion zur
Einrichtung einer durch geeig-
nete Programme geförderten
Stelle für eine externe Fachkraft
zum Bereich „Klimaschutz / Kli-
mawandelfolgen“ bei der Wirt-
schaftsförderung abgelehnt.
Der Bereich des Klimaschutzes
wird durch das Fachpersonal der
Gemeinde Reichshof in den un-
terschiedlichen Abteilungen be-
gleitet. Zusätzlich hat die Ver-
waltung einen internen Arbeits-
kreis gebildet um alle Klima-
schutzthemen in regelmäßigen
Abständen zu besprechen.
Aufhebung des Aufhebung des Aufhebung des Aufhebung des Aufhebung des VVVVVorhabenbezo-orhabenbezo-orhabenbezo-orhabenbezo-orhabenbezo-
genen Bebauungsplanes Nrgenen Bebauungsplanes Nrgenen Bebauungsplanes Nrgenen Bebauungsplanes Nrgenen Bebauungsplanes Nr..... 14 14 14 14 14
„Mittelagger - Eckenhagener„Mittelagger - Eckenhagener„Mittelagger - Eckenhagener„Mittelagger - Eckenhagener„Mittelagger - Eckenhagener
Straße; hier :  E inle i tungsbe-Straße; hier :  E inle i tungsbe-Straße; hier :  E inle i tungsbe-Straße; hier :  E inle i tungsbe-Straße; hier :  E inle i tungsbe-
schlussschlussschlussschlussschluss
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs-
und Umweltausschuss hat gemäß
§ 2 Abs. 1 BauGB die Aufhebung
des Bebauungsplans Nr. 14 „Mit-
telagger-Eckenhagener Straße“
beschlossen und die Verwaltung
beauftragt, das Verfahren nach
§§ 3 und 4 Baugesetzbuch
(BauGB) durchzuführen.
Gemäß § 12 BauGB hat die Ge-
meinde mit dem VBP 14 die Zu-
lässigkeit eines konkreten Vor-
habens bestimmt. Der Vorha-
benträger hat sich zur Durch-
führung eines bestimmten Vor-
habens mittels Durchführungs-
vertrag verpflichtet.
Der Vorhabenbezogene Bebau-
ungsplan Nr. 14 „Mittelagger-
Eckenhagener Straße trat mit
seiner öffentlichen Bekanntma-
chung am 29.03.2001 in Kraft.
Der Vorhabenträger hat
inzwischen die Liegenschaft ver-
äußert. Damit ist der Vertrags-
partner nicht mehr vorhanden
und damit der Vorhabenbezo-
gene Bebauungsplan als auch
der Durchführungsvertrag im
Sinne des § 12 BauGB nicht
durchführbar. Der jetzige Eigen-
tümer der Liegenschaft kann
die Durchführung des Vorha-

benbezogenen Bebauungspla-
nes nicht sicherstellen und
mithin nicht in den Vertrag ein-
treten.
Aufstellung des Bebauungspla-Aufstellung des Bebauungspla-Aufstellung des Bebauungspla-Aufstellung des Bebauungspla-Aufstellung des Bebauungspla-
nes Nrnes Nrnes Nrnes Nrnes Nr..... 76 „Mitte lagger - 76 „Mitte lagger - 76 „Mitte lagger - 76 „Mitte lagger - 76 „Mitte lagger -
Eckenhagener Straße; hier: Ein-Eckenhagener Straße; hier: Ein-Eckenhagener Straße; hier: Ein-Eckenhagener Straße; hier: Ein-Eckenhagener Straße; hier: Ein-
leitungsbeschlussleitungsbeschlussleitungsbeschlussleitungsbeschlussleitungsbeschluss
Der Bau-, Planungs-, Verkehrs-
und Umweltausschuss hat ge-
mäß § 2 Abs. 1 BauGB die Auf-
stellung des Bebauungsplans
Nr. 76 „Mittelagger-Eckenha-
gener Straße“ beschlossen und
die Verwaltung beauftragt, das
Verfahren nach §§ 3 und 4 Bau-
gesetzbuch (BauGB) durchzu-
führen.
Ziel und Zweck der Aufstellung
des Bebauungsplanes Nr. 76 ist
die Überplanung der Fläche des
bisherigen Vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes, der im Par-
allelverfahren aufgehoben
worden ist.
Der jetzige Eigentümer ist eine
gemeinnützige Organisation
mit einem Vertriebs- und Han-
delszweig von Büchern, CDs
und Geschenkartikeln. Durch
die Aufstellung des Bebauungs-
planes soll die Umsetzung des
Vertriebs- und Handelszweiges
ermöglicht werden.
Sitzung des Gemeinderates amSitzung des Gemeinderates amSitzung des Gemeinderates amSitzung des Gemeinderates amSitzung des Gemeinderates am
29.03.202329.03.202329.03.202329.03.202329.03.2023
Wechsel im GemeinderatWechsel im GemeinderatWechsel im GemeinderatWechsel im GemeinderatWechsel im Gemeinderat
Die Ratsmitglieder Dagmar Be-
cker aus Berghausen, Hans-Wil-
li Braun aus Alpe und Gottfried
Claus aus Denklingen haben
zum 28.03.2023 das Ratsman-
dat zur Mitte der laufenden
Legislaturperiode niedergelegt.
Sie wurden von Bürgermeister
Gennies aus dem Rat der Ge-
meinde Reichshof
verabschiedet.
Die Ersatzbewerber wurden in
feierlicher Form von Bürger-
meister Rüdiger Gennies
eingeführt.
Herr Benjamin Häcke aus Huns-
heim folgt Frau Dagmar Becker,
Herr Stephan Draube aus Alpe
folgt Herrn Hans-Willi Braun
und Herr Andreas Gewehr aus
Denklingen folgt Herrn Gott-
fried Claus in den
Gemeinderat.
Neuwahl des ersten ehrenamt-Neuwahl des ersten ehrenamt-Neuwahl des ersten ehrenamt-Neuwahl des ersten ehrenamt-Neuwahl des ersten ehrenamt-
lichen Stellvertreters des Bürlichen Stellvertreters des Bürlichen Stellvertreters des Bürlichen Stellvertreters des Bürlichen Stellvertreters des Bür-----
germeistersgermeistersgermeistersgermeistersgermeisters
Der erste stellvertretende Bür-
germeister Gottfried Claus aus
Denklingen hat sein Ratsman-

Aktuelles aus der Ratsarbeit
dat zum 28.03.2023 niederge-
legt. Seine Nachfolge tritt nun
René Kauffmann an. Er wurde
in geheimer Wahl vom Gemein-
derat gewählt.
Wahl eines neuen Ortsvorste-Wahl eines neuen Ortsvorste-Wahl eines neuen Ortsvorste-Wahl eines neuen Ortsvorste-Wahl eines neuen Ortsvorste-
hers für den Bezirk Hunsheimhers für den Bezirk Hunsheimhers für den Bezirk Hunsheimhers für den Bezirk Hunsheimhers für den Bezirk Hunsheim
Der Rat hat für den Rest der
Wahlzeit, Herrn Friedemann
Müller aus Rabenschlade als
Ortsvorsteher für den Bezirk
Hunsheim gewählt.
Er tritt die Nachfolge von
Frau Dagmar Becker an.
Heimatpreises 2022Heimatpreises 2022Heimatpreises 2022Heimatpreises 2022Heimatpreises 2022
Das Land Nordrhein-Westfalen
stellt seit 2019 jährlich 5.000
Euro mit dem Förderprogramm
„Heimat- Zukunft. Nordrhein-
Westfalen. Wir fördern was
Menschen verbindet.“ zur Ver-
fügung. Die Landesregierung
fördert Initiativen und Projek-
te, die lokale und regionale
Identität und Gemeinschaft und
damit die Heimat in NRW
stärken.
Bürgermeister Gennies über-
reichte den Heimatpreis 2022
der Gemeinde Reichshof an die
drei diesjährigen Preisträger.
1. Platz: Eckenhääner Lädchen
e.V. (Frau Weingarten,
Herr Müller)
2. Platz: Ev. Kirchengemeinde
Eckenhagen (Frau von Gold-
acker, Frau Kühr)
3. Platz: Irmgard Kutsch
Auszeichnung verdienter Eh-Auszeichnung verdienter Eh-Auszeichnung verdienter Eh-Auszeichnung verdienter Eh-Auszeichnung verdienter Eh-
renamtler/innenrenamtler/innenrenamtler/innenrenamtler/innenrenamtler/innen
Bürgermeister Gennies ehrte
Frau Mechthild Minski, Frau In-
grid Müller, Herrn Dieter Busch-
beck, Herrn Werner Hoffmann,
Herrn Wolfgang Köckerling,
Herrn René Laschet, Frau Cor-
dula Hellmann, Eheleute Annet-
te und Alfons Altwicker und
Herrn Jürgen Neumann für ihr
besonderes ehrenamtliches En-
gagement in der Gemeinde
Reichshof.
1. Ergänzung des Bebauungs-1. Ergänzung des Bebauungs-1. Ergänzung des Bebauungs-1. Ergänzung des Bebauungs-1. Ergänzung des Bebauungs-
planes Nrplanes Nrplanes Nrplanes Nrplanes Nr..... 3 3 3 3 3
„Eckenhagen - Fehlberg“„Eckenhagen - Fehlberg“„Eckenhagen - Fehlberg“„Eckenhagen - Fehlberg“„Eckenhagen - Fehlberg“
Der Rat hat Kenntnis von der
Beteiligung der Öffentlichkeit,
der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 13b Baugesetzbuch
(BauGB) genommen in Verbin-
dung mit §§ 13a und 13 Bauge-
setzbuch (BauGB) und die vor-
gebrachten Stellungnahmen
entsprechend dem Vorschlag
der Verwaltung abgewägt. Der

Rat hat die 1. Ergänzung des
Bebauungsplanes Nr. 3 „Ecken-
hagen - Fehlberg“ als Satzung
beschlossen.j
Die Eigentümer hat beantragt
den Bebauungsplan Nr. 3
„Eckenhagen-Fehlberg“ zu än-
dern, um Planungsrecht für sei-
ne Parzelle zu schaffen.
2. Änderung des Bebauungs-2. Änderung des Bebauungs-2. Änderung des Bebauungs-2. Änderung des Bebauungs-2. Änderung des Bebauungs-
planes Nrplanes Nrplanes Nrplanes Nrplanes Nr..... 3 „Eck 3 „Eck 3 „Eck 3 „Eck 3 „Eckenhagen -enhagen -enhagen -enhagen -enhagen -
Fehlberg“Fehlberg“Fehlberg“Fehlberg“Fehlberg“
Der Rat hat Kenntnis von der
Beteiligung der Öffentlichkeit,
der Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 13a Baugesetzbuch
(BauGB) in Verbindung mit § 13
Baugesetzbuch (BauGB) ge-
nommen und die vorgebrach-
ten Stellungnahmen entspre-
chend dem Vorschlag der Ver-
waltung abgewägt. Der Rat hat
die 2. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 3 „Eckenhagen
- Fehlberg“ als Satzung be-
schlossen.
Der Antragssteller möchte für
sein Grundstück Planungsrecht
schaffen.
Erlass einer 1. Ergänzungssat-Erlass einer 1. Ergänzungssat-Erlass einer 1. Ergänzungssat-Erlass einer 1. Ergänzungssat-Erlass einer 1. Ergänzungssat-
zung gemäß § 34 zung gemäß § 34 zung gemäß § 34 zung gemäß § 34 zung gemäß § 34 AbsAbsAbsAbsAbs..... 4, 4, 4, 4, 4, Satz Satz Satz Satz Satz
1, Zi f fer  3 Baugesetzbuch1, Zi f fer  3 Baugesetzbuch1, Zi f fer  3 Baugesetzbuch1, Zi f fer  3 Baugesetzbuch1, Zi f fer  3 Baugesetzbuch
(BauGB) für den im Zusammen-(BauGB) für den im Zusammen-(BauGB) für den im Zusammen-(BauGB) für den im Zusammen-(BauGB) für den im Zusammen-
hang bebauten Ortsteil Drespehang bebauten Ortsteil Drespehang bebauten Ortsteil Drespehang bebauten Ortsteil Drespehang bebauten Ortsteil Drespe
Der Rat hat Kenntnis von der
Öffentlichkeitsbeteiligung und
der Beteiligung der berührten
Behörden und sonstigen Träger
öffentlicher Belange genommen
und beschlossen über die wäh-
rend der Beteiligung vorge-
brachten Anregungen, wie von
der Verwaltung vorgeschlagen,
zu verfahren. Der Rat hat den
Erlass der 1. Ergänzungssatzung
gemäß § 34 Abs. 4, Satz 1, Zif-
fer 3 BauGB für den im Zusam-
menhang bebauten Ortsteil
Drespe beschlossen.
Die „Satzung über die Grenzen
des im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteiles Drespe“ wird
dazu ergänzt und somit die
Ortslage zugunsten einer wei-
teren Bebauungsmöglichkeit im
nördlichen Bereich arrondiert.
94. Änderung des Flächennut-94. Änderung des Flächennut-94. Änderung des Flächennut-94. Änderung des Flächennut-94. Änderung des Flächennut-
zungsplanes in der Ortslagezungsplanes in der Ortslagezungsplanes in der Ortslagezungsplanes in der Ortslagezungsplanes in der Ortslage
Wildbergerhütte (ergänzendesWildbergerhütte (ergänzendesWildbergerhütte (ergänzendesWildbergerhütte (ergänzendesWildbergerhütte (ergänzendes
Verfahren nach § 214 BauGB)Verfahren nach § 214 BauGB)Verfahren nach § 214 BauGB)Verfahren nach § 214 BauGB)Verfahren nach § 214 BauGB)
Der Rat hat Kenntnis von der
frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher
Belange sowie von der Offenla-
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ge gemäß §§ 3 und 4 BauGB
genommen und die vorgebrach-
ten Stellungnahmen entspre-
chend dem Vorschlag der Ver-
waltung abgewägt.
Der Rat hat die 94. Änderung
des Flächennutzungsplanes in
der Ortslage Wildbergerhütte
beschlossen.
Um im Ortsteil Wildbergerhüt-
te zusätzliche Bebauungsmög-
lichkeiten zu schaffen, beab-
sichtigt die BGW GmbH der
Gemeinde Reichshof den im Be-
bauungsplan Nr. 16 „Wildberg-
erhütte-Mühlenberg“ als Sport-
platzfläche festgesetzten Be-
reich als Baugebiet zu
entwickeln.
Neufassung der Satzung für dieNeufassung der Satzung für dieNeufassung der Satzung für dieNeufassung der Satzung für dieNeufassung der Satzung für die
Durchführung von Bürgerent-Durchführung von Bürgerent-Durchführung von Bürgerent-Durchführung von Bürgerent-Durchführung von Bürgerent-

scheiden in der Gemeindescheiden in der Gemeindescheiden in der Gemeindescheiden in der Gemeindescheiden in der Gemeinde
Reichshof (ausschließlich perReichshof (ausschließlich perReichshof (ausschließlich perReichshof (ausschließlich perReichshof (ausschließlich per
Briefabstimmung)Briefabstimmung)Briefabstimmung)Briefabstimmung)Briefabstimmung)
Der Rat hat die Neufassung der
Satzung für die Durchführung
von Bürgerentscheiden in der
Gemeinde Reichshof (aus-
schließlich per Briefabstim-
mung) beschlossen.
Im Jahr 2005 trat die Satzung
für die Durchführung von Bür-
gerentscheiden in der Gemein-
de Reichshof in Kraft.
Aufgrund der in dem Zeitraum
von 2005 bis heute angefallen
Anpassungen der rechtlichen
Grundlagen wurde die Neufas-
sung der oben genannten Sat-
zung durch die Verwaltung vor-
geschlagen.
Unterstützung der gemeinsa-Unterstützung der gemeinsa-Unterstützung der gemeinsa-Unterstützung der gemeinsa-Unterstützung der gemeinsa-

men Resolution der NRW-Auf-men Resolution der NRW-Auf-men Resolution der NRW-Auf-men Resolution der NRW-Auf-men Resolution der NRW-Auf-
gabenträger für eine nachhal-gabenträger für eine nachhal-gabenträger für eine nachhal-gabenträger für eine nachhal-gabenträger für eine nachhal-
tige Finanzierung des Nahvertige Finanzierung des Nahvertige Finanzierung des Nahvertige Finanzierung des Nahvertige Finanzierung des Nahver-----
kehrskehrskehrskehrskehrs
Der Rat der Gemeinde Reichs-
hof unterstützt die gemeinsa-
me Resolution der drei nor-
drhein-westfälischen Aufgaben-
träger NWL, go.Rheinland und
VRR zur „nachhaltigen Finan-
zierung für einen zukunftsfähi-
gen Nahverkehr: Daseinsvor-
sorge, gesellschaftliche Teilha-
be und Klimaschutz gibt es
nicht zum Nulltarif“.
Die drei nordrhein-westfäli-
schen Aufgabenträger für den
Schienenpersonennahverkehr
(SPNV), go-Rheinland (Nachfol-
ger des Nahverkehr Rheinland),
Nahverkehr Westfalen Lippe

(NWL und Verkehrsverbund
Rhein-Rhur (VRR) haben die
kommunalen Gremien der Mit-
gliedskommunen um Unterstüt-
zung einer Resolution zur nach-
haltigen Finanzierung des Nah-
verkehrs gebeten.
Die Resolution wird im Rahmen
der Kreistagssitzung am
23.03.2023 auf Kreisebene ver-
abschiedet. Aus juristischen
Gründen ist es zusätzlich not-
wendig, dass jede Stadt / Ge-
meinde eine eigene Resolution
verabschiedet.

Denklingen, im April 2023
Weitere Informationen erhalten
Sie bei Frau Carolin Beilard,
Tel: 02296 - 801 326, E-Mail:
carolin.beilard@reichshof.de

Freiwillige Feuerwehr Reichshof
Sascha Frede zum Leiter der Feuerwehr und Markus Bechstein
zum stellv. Leiter der Feuerwehr bestellt

Nachdem der alte Leiter der
Feuerwehr aus persönlichen
Gründen auf der diesjährigen
Jahresdienstbesprechung zu-
rückgetreten war, konnte auf
Vorschlag des Kreisbrandmeis-
ter Wilfried Fischer am
17.04.2023, im Rahmen eines
Eilbeschlusses, eine neue Lei-
tung der Feuerwehr, durch den
Bürgermeister Rüdiger Gen-
nies, ernannt werden.
Somit ist Gemeindebrandin-
spektor Sascha Frede ab den
17.04.2023 der neue Leiter der
Reichshofer Feuerwehr. Seine
Amtszeit beträgt sechs Jahre.
Der 41-jährige Sascha Frede
wohnt in Reichshof-Schmittsei-
fen. Im Jahre 1993 trat er in die
Jugendfeuerwehr der Gemein-
de Reichshof ein, 1999 wech-
selte er in den aktiven Einsatz-
dienst. Seither ist er Mitglied

im Löschzug Eckenhagen-Hes-
pert. Zuletzt war er seit dem
27.09.2022 in der Funktion als
stellvertretender Leiter der Feu-
erwehr tätig. Beruflich ist Herr
Frede als ausgebildeter Berufs-
feuerwehrmann beim Ober-
bergischen Kreis als Disponent
in der Kreisleitstelle tätig.
Für Fredes bisherige Stelle als
stellvertretender Leiter der Feu-
erwehr konnte Herr Markus
Bechstein bestellt werden. Da
Herr Bechstein noch einen lauf-
bahnerforderlichen Lehrgang
benötigt, wurde er zunächst für
zwei Jahre kommissarisch er-
nannt. Herr Markus Bechstein
ist 58 Jahre alt und wohnt in
Allinghausen. Seine Laufbahn
als Feuerwehrmann begann am
05.07.1981. Er ist Mitglied des
Löschgruppe Mittelagger, der er
in den vergangenen 12 Jahren

als Einheitsführer vorstand. Be-
ruflich ist er ausgebildeter Bü-
rokaufmann und als Fachbe-
reichsleiter beim Aggerverband
tätig.
Die Gemeinde Reichshof freut

sich, so erfahrene und enga-
gierte Feuerwehrmänner gefun-
den zu haben, die zusammen
mit Herrn Andre Hombach die
Leitung der Freiwilligen Feuer-
wehr Reichshof vorstehen.

Wer entscheidet, wenn ich es nicht mehr kann?
Vortrag: Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung am 15. Mai in Denklingen
Wer entscheidet für mich, wenn
ich selbst nicht mehr dazu in
der Lage bin? Und wer entschei-
det wie ich medizinisch ver-
sorgt werde, wenn ich zum Bei-
spiel durch Krankheit oder Un-
fall nicht mehr für mich spre-
chen kann? Zu einem Vortrag

zu den Themen Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung
lädt die Senioren- und Pflege-
beratung Reichshof am Montag,
15. Mai um 17 Uhr in das Rat-
haus der Gemeinde Reichshof
ein. Elke Bergmann von der
OASe der Stadt Wiehl informiert

ausführlich zu Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung,
und klärt auf, was sie beinhal-
ten und was sie voneinander
unterscheidet. Nach dem Vor-
trag besteht die Möglichkeit,
einen Termin mit der Senioren-
beratung Reichshof oder Wiehl

zu vereinbaren, um individuell
weiter beraten zu werden und
die Dokumente zu erstellen.
Um Anmeldung bis zum 11. Mai
wird gebeten unter Telefon
02296 - 801231, Uta Krüth, Se-
nioren- und Pflegeberatung
Reichshof.
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Bekanntmachung Wildbergerhütte
Bekanntmachung über das Bekanntmachung über das Bekanntmachung über das Bekanntmachung über das Bekanntmachung über das Wirksamwerden der 94.Wirksamwerden der 94.Wirksamwerden der 94.Wirksamwerden der 94.Wirksamwerden der 94. Änderung des Flächen- Änderung des Flächen- Änderung des Flächen- Änderung des Flächen- Änderung des Flächen-
nutzungsplanes in der Ortslage nutzungsplanes in der Ortslage nutzungsplanes in der Ortslage nutzungsplanes in der Ortslage nutzungsplanes in der Ortslage Wildbergerhütte nach § 6 Wildbergerhütte nach § 6 Wildbergerhütte nach § 6 Wildbergerhütte nach § 6 Wildbergerhütte nach § 6 AbsAbsAbsAbsAbs..... 5 Baugesetz- 5 Baugesetz- 5 Baugesetz- 5 Baugesetz- 5 Baugesetz-
buch (BauGB)buch (BauGB)buch (BauGB)buch (BauGB)buch (BauGB)
Der Rat der Gemeinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 29.03.2023 die 94.
Änderung des Flächennutzungsplanes in der Ortslage Wildbergerhütte mit
Begründung und Umweltbericht gemäß § 5 Abs. 5 Baugesetzbuch in der
Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (Bundesgesetzblatt I
Seite 3634), zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.01.2023 (Bundesgesetz-
blatt I Nr. 6) festgestellt. Die Bezirksregierung Köln hat mit Verfügung vom
12.04.2023 Az.: 35.2.11-68-39/23 die 94. Änderung des Flächennutzungspla-
nes der Gemeinde Reichshof in der Ortslage Wildbergerhütte genehmigt.
Der Änderungsbereich ist dem beigefügten Übersichtsplan zu entnehmen.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 94. Änderung des Flächennutzungs-
planes gemäß § 6 Abs. 5 BauGB wirksam.
Die 94. Änderung des Flächennutzungsplanes kann im Rathaus in Denklin-
gen, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof, Zimmer 110/110a während der
Dienststunden montags bis freitags von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie
montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr eingesehen werden.
Jedermann kann über den Inhalt des Flächennutzungsplanes Auskunft ver-
langen.
Die Planunterlagen sind auf der Homepage der Gemeinde Reichshof
www.reichshof.org/rathaus-service/bauleitplanung/aktuelle-rechtskraeftige-
planungen einsehbar.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung

der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans

und des Flächennutzungsplanes und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des

Abwägungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der Gemeinde Reichshof geltend gemacht worden
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll,
ist bei der Geltendmachung darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die
form- und fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und
über das Erlöschen dieser Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen darauf
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekom-
men der Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit der Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeige-verfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Reichshof, 14.04.2023
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
-Gennies-

Bekanntmachung Wildbergerhütte-Mühlenberg
Bekanntmachung über die 4.Bekanntmachung über die 4.Bekanntmachung über die 4.Bekanntmachung über die 4.Bekanntmachung über die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr Änderung des Bebauungsplanes Nr Änderung des Bebauungsplanes Nr Änderung des Bebauungsplanes Nr Änderung des Bebauungsplanes Nr..... 16 „Wild- 16 „Wild- 16 „Wild- 16 „Wild- 16 „Wild-
bergerhütte - Mühlenberg“bergerhütte - Mühlenberg“bergerhütte - Mühlenberg“bergerhütte - Mühlenberg“bergerhütte - Mühlenberg“
Der Rat der Gemeinde Reichshof hat in seiner Sitzung am 13.12.2021 die 4.
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 „Wildbergerhütte - Mühlenberg“
gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung vom 03.
November 2017 (BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Gesetz vom
10.09.2021 (BGBl. I S. 4147) in Verbindung mit § 7 Gemeindeordnung des
Landes NRW (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli
1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 01.12.2021 (GV
NRW S. 1353) als Satzung beschlossen.
Der Änderungsbereich ist im nachstehend abgedruckten Übersichtsplan
durch Umrandung gekennzeichnet.
Die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 „Wildbergerhütte - Mühlen-
berg“ kann im Rathaus in Denklingen, Hauptstraße 12, 51580 Reichshof,

Zimmer 110/110a während der Dienststunden montags bis freitags von
08:30 Uhr bis 12:00 Uhr sowie montags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
eingesehen werden. Jedermann kann über den Inhalt des Bebauungsplans
Auskunft verlangen.
Die Planunterlagen sind auf der Homepage der Gemeinde Reichshof
www.reichshof.org/rathaus-service/bauleitplanung/aktuelle-rechtskraeftige-
planungen-2023 einsehbar.
Der Bürgermeister hat am 14.12.2021 bestätigt, dass der Wortlaut der
Satzung mit dem Beschluss des Rates vom 13.12.2021 übereinstimmt.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr.
16 „Wildbergerhütte - Mühlenberg“ gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung

Ende: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiertEnde: Der Bürgermeister informiert

Rathaus am 19. Mai geschlossen
Am Freitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. MaiFreitag, 19. Mai bleibt das Rat-
haus in Denklingen ganztags ge-
schlossen. Ebenso ist auch der Bau-
hof in Brüchermühle nicht erreich-
bar. Die Kur & Touristinfo hat geöff-

net. Ab Montag, den 22. Mai gelten
wieder die allgemeinen
Öffnungszeiten.
Bitte beachten Sie die ansonsten
üblichen Öffnungszeiten von Bürger-

büro und Rathaus:
Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:Bürgerbüro:
Mo. von 7.15 Uhr bis 18.00 Uhr
Di. bis Do. 7.15 Uhr bis 16.00 Uhr
Fr. von 7.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:Rathaus:
Mo. bis Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mo. auch von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr
und nach Vereinbarung
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der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans
und des Flächennutzungsplanes und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des
Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung
schriftlich gegenüber der Gemeinde Reichshof geltend gemacht worden
sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll,
ist bei der Geltendmachung darzulegen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 BauGB über die
form- und fristgerechte Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung und
über das Erlöschen dieser Entschädigungsansprüche wird hingewiesen.
Es wird gemäß § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung Nordrhein-Westfalen darauf
hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der

Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekom-
men der Satzung nach Ablauf von sechs Monaten seit der Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
1. eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeige-verfahren wurde nicht durchgeführt,
2. die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht

worden,
3. der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
4. der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache be-
zeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Reichshof, 12.04.2023
Gemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde ReichshofGemeinde Reichshof
Der BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer BürgermeisterDer Bürgermeister
-Gennies-
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Riesenfeuer in Heischeid
Generationenübergreifend in die Osternacht

Hunderte Gäste feierten am Oster-
samstagabend auf dem Heischeider
Berg neben dem Hundeplatz bei ei-
nem der größten Osterfeuer in der
Region. In den vergangenen fünf
Wochen hat die Jugendfeuerwehr auf
mehrere Gruppen verteilt das Holz
für das Brauchtumsfeuer zusam-

mengeholt. „Ich bin schon ganz auf-
geregt“, schilderte die elfjährige
Emily Borkowski am Vormittag. Es
war das zweite Osterfeuer, dass die
junge Feuerwehrfrau zusammen mit
ihren 20 Kameraden organisiert hat.
Jugendfeuerwehrwart Thomas Dick
berichtet, dass die Vorbereitungen

Funkenregen in der DämmerungFunkenregen in der DämmerungFunkenregen in der DämmerungFunkenregen in der DämmerungFunkenregen in der Dämmerung Kinder freuen sich über frühe OstereierKinder freuen sich über frühe OstereierKinder freuen sich über frühe OstereierKinder freuen sich über frühe OstereierKinder freuen sich über frühe Ostereier

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Aufschichten des OsterfeuersAufschichten des OsterfeuersAufschichten des OsterfeuersAufschichten des OsterfeuersAufschichten des Osterfeuers

schon im Januar begonnen hätten.
Seit Anfang März haben die 21 Kin-
der und Jugendlichen an den Wo-
chenenden mehr als 50 Treckerfuh-
ren in Handarbeit aufgeladen, die
anschließend auf der von Schmutz-
saugmatten Wirths zur Verfügung
gestellten Wiese verteilt wurden. Am
Ostersamstagmittag traf der Lang-
holzwagen mit Teleskopgreifer von
Reinhard Weuste aus Bergneustadt-
Pernze ein und begann, das Holz
aufzuschichten, was ihm mehrere
Traktoren zuführten. Am Ende war
ein Holzhaufen von etwa 15 Metern
Durchmesser und gut sechs Metern
Höhe entstanden.
„Wir sind stolz darauf, regelmäßig
eines der größten Osterfeuer im Kreis
zu haben“, freute sich der Leiter der
Jugendfeuerwehr zusammen mit den
anderen fünf Betreuern und den
Nachwuchskräften. Er betonte, dass
die Hauptarbeit von den Jugendli-
chen geleistet werde, die Erwachse-
nen würden nur unterstützend hel-
fen. Vor dem Anzünden des Holzsta-
pels hatten die Jugendbetreuer da-

her noch eine Überraschung für ihre
Schützlinge: Sie versteckten rund
300 Ostereier auf der Wiese, die aber
auch von den Dorfkindern begeistert
gesucht wurden.
Maria Panthea und ihr Mann Florian
waren schon zum zweiten Mal auf
dem Heischeider Berg. Ihr vierjähri-
ger Sohn Samuel schaute begeistert
auf das Funkenspektakel und die
Eltern sind sich sicher: „Wir kom-
men nächstes Jahr wieder.“ Auch die
Geschwister Kim und Lukas Spie-
kermann aus Waldbröl blickten
strahlend auf das Riesenfeuer: „Ist
das eine tolle Stimmung hier!“ Sie
waren mit ihren Freunden Marvin
Nehls und Elias Martin auf Einla-
dung eines Heischeider Feuerwehr-
manns gekommen und sich einig,
dass das nicht ihr letztes Osterfeuer
in Heischeid war. Für die Jugendfeu-
erwehr ging es nach dem Aufräumen
am Ostersonntag gleich weiter: mit
den Vorbereitungen auf einen Lösch-
angriff beim Feuerwehrfest am 13.
Mai in Brüchermühle.
(mk)
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Mittelaltersmarkt zu Schloß Homburg
(51588 Nümbrecht)

Anzeige

„Seyed gegrüßt Ihr edlen Mai-
den und tapferen Recken, eyled
herbei, fressed und saufed und
werft Eure Taler den Händlern in
den Rachen....“
Vom 29.05. bis 01.05 ANNO 2023
schallt wieder der Ruf des Markt-
vogtes über das Gelände von
Schloss Homburg

Lasst uns in Zeiten der Pest, ein
Licht der Hoffnung setzten.
Etwa 40 Stände, darunter Ge-
wandschneider, Geschmeide-
händler, Rüstschmieden für Groß

und Klein, mittelalterliches Hand-
werk wie zum Beispiel Lederer,
Trommelbauer aber auch diverse
Mundschenken, und Tavernen
werden dort zu finden sein.
Außerdem bauen Lagergruppen
ihre Zelte auf den Wiesen am
Schloss auf und gewähren den Be-
suchern Einblicke in das mittelal-
terliche Leben.
Damit Auge und Ohren auch auf
ihre Kosten kommen, gibt es ein
buntes Programm.
Für Musik und Unterhaltung sor-
gen wilde Musiker, Barden, ver-

wegene Gaukler und allerley Kind-
erbespassung wird es auch zu se-
hen geben.
Für allerley Kurzweyl sorgt unter
anderem der Gaukler mit derben
Späßen und unglaublichen Kunst-
stücken. Die Kleinen können den
Geschichten von Drachen, tapfe-
ren Rittern und schönen Königs-
töchtern lauschen, während die
Hexe zeternd über das Marktge-
lände zieht.
Aber wir wollen nicht zu viel ver-
raten, kommet vorbei und seht
selbst.

Bis dahin wünschen wir Euch al-
les Gute und bleibt Gesund!

Markt Öffnungszeiten
Samstag: 11,00 bis 20.00 Uhr
Sonnstag: 11.00 bis 22.00 Uhr
Montag: 11.00 bis 19.00 Uhr

Freies Geleit wird für einen We-
gezoll von 9,-€ gewährt.
Gewandete und Inhaber eines
Schwerbehindertenausweises
mit mindestens 60% GdB zah-
len 7,00 €. Kinder unter Schwert-
maß haben freies Geleit

Unsere Kinder sind unschlagbar
Der Ev. Kindergarten und Famili-
enzentrum „Unterm Schirm“ lädt
zur Info-Veranstaltung ein. An-
lässlich des „Tags der gewaltfrei-
en Erziehung“ hat das Kreisju-
gendamt dazu aufgerufen, in Kin-
dergärten Aktionen ganz unter-
schiedlicher Art zu organisieren.

Am 3. Mai ist es nun bei uns in
Drespe soweit. Um 14.30 Uhr la-
den wir herzlich ein, sich bei uns
zum Thema Kinderrechte und Kin-
derschutz zu informieren. Wir wer-
den Ihnen ein buntes Portfolio
unserer Arbeit präsentieren und
Einblick gewähren. Begleitend

dabei sein werden Fr. Zournatzi-
dis vom Kreisjugendamt, Fr. Kra-
mer als Fachberatung des Ev. Kir-
chenkreises „An der Agger“ und
Dennis Balzano von dem Verein
„Lebensfarben“. Seien auch Sie
mit dabei. Das Wohl unserer Kin-
der zu schützen und sie stark zu

machen ist unser aller Auftrag.
Wenn wir Ihr Interesse geweckt
haben, melden Sie sich bitte un-
ter 02296/8961 oder auch per
Whatsapp unter 0151/70165822
an. Weitere Infos erhalten Sie bei
Bedarf bei der Kindergartenlei-
tung Kerstin Rettke.

Vorträge zu mehr Nachhaltigkeit und Energieversorgung
„Steck die Sonne ein“
In Zusammenarbeit mit der AggerE-
nergie und der Verbraucherzentrale
NRW werden in den kommenden
Monaten Fachvorträge zu den wich-
tigsten Energiethemen angeboten.

Die Vorträge finden online statt und
die Teilnahme ist kostenlos. Alle wich-
tigen Infos gibt es unter:
www.aggerenergie.de/fachvorträge
Wir freuen uns über zahlreiche

Teilnehmer*innen! Ein Auszug aus
der Vortragsreihe:
Montag, 12. Juli: Steck die Sonne
ein - einfach selbst Strom erzeugen
Montag, 11. September: Photovol-

taik & Batteriespeicher
Montag, 9. Oktober: Modernisieren
oder verkaufen? Ein Blick in die Zu-
kunft Die Vorträge starten immer
um 18 Uhr.
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125 Jahre Musikzug Bergerhof
Traditionelles Maifest unter der „alten Schule“

Zum Auftakt der Feierlichkei-
ten des 125-jährigen Jubiläums
lädt der Musikzug Bergerhof der
freiwilligen Feuerwehr Reichs-
hof alle Bürger und Bürgerinnen
aus dem Kirchspiel sowie über
deren Grenze hinaus zum tra-
ditionellen Maifest ein. Gefei-
ert wird wie gewohnt unter der
alten Schule in Bergerhof. Er-
öffnet wird das Fest ab ca. 18.15
Uhr mit Marschmusik durch den
Ortskern. Im Anschluß findet ab
19 Uhr ein Platzkonzert auf dem
Festplatz statt. Liebhaber von
flotten Märschen und wohlklin-

genden Polkas kommen hier auf
ihre Kosten, bevor im Anschluss
die „Fire Horns“ ab 21 Uhr zur
flotten Sohle auf dem Parkett
einladen. Wie jedes Jahr wird
pünktlich um 24 Uhr der Mai
angesungen. Danach darf wei-
ter getanzt und gesungen
werden.
Der 1. Mai beginnt um 11 Uhr
mit einem zünftigen Frühschop-
penkonzert nach „Bergerhöfer
Art „. Hier wird Altbekanntes
sowie Neues geboten. Als High-
light gibt es eine Verlosung.
Hauptgewinn sind Eintritskar-
ten für die Musiknacht am 4.
November in der Glück-Auf Hal-
le in Wildberg.
Das leibliche Wohl kommt na-
türlich auch nicht zu kurz.
Spießbraten, Bratwurst, Salat-
buffet sowie eine große Auswahl
an Kuchen stehen für die Gäste
bereit. Nicht zu vergessen sind
die wohlschmeckenden
Getränke.
Wir freuen uns auf ihren
Besuch.
Feiern sie mit uns 125 Jahre
Musikzug Bergerhof.

Ins Jubiläumsjahr startet der Musikzug mit der traditionellen MaifeierIns Jubiläumsjahr startet der Musikzug mit der traditionellen MaifeierIns Jubiläumsjahr startet der Musikzug mit der traditionellen MaifeierIns Jubiläumsjahr startet der Musikzug mit der traditionellen MaifeierIns Jubiläumsjahr startet der Musikzug mit der traditionellen Maifeier
an der alten Schulean der alten Schulean der alten Schulean der alten Schulean der alten Schule

Umwelttag in
Wildbergerhütte mit
vielen Kindern

Bei bestem Wetter fand am Sams-
tag, 22. April, der jährliche Um-
welttag der Dorfgemeinschaft
Wildbergerhütte-Bergerhof e.V.
statt. Es trafen sich zahlreiche
Helfer mit vielen Kindern auf dem
Dorfplatz.  Nach einer groben Ein-
teilung der Teilnehmer nach Stra-
ßen und Plätzen sowie der Be-
waffnung mit Mülltüten, Hand-
schuhen und Müllgreifern ging
es dann los.  Nach ca. ein bis
zwei Stunden trafen sich alle klei-
nen und großen fleißigen Helfer
wieder am Dorfplatz und sam-
melten den Müll in zwei bereit
gestellte Container. Diese wur-

den vom Bergischen Abfallwirt-
schaftsverband zur Verfügung
gestellt. Als Dank erhielten alle
zum Abschluss noch Grillwürst-
chen und kühle Getränke. Die
Kinder freuten sich zudem noch
über eine Urkunde zur erfolgrei-
chen Teilnahme am Umwelttag.
Bei Sonnenschein und lockerer
Stimmung an der Grillhütte en-
dete der Tag mit vielen positiven
Rückmeldungen.
Die Dorfgemeinschaft Wildberg-
erhütte-Bergerhof bedankt sich
bei allen Helfern und freut sich
schon auf den nächsten Umwelt-
tag im Jahr 2024!



Reichshofkurier – 28. April 2023 – Woche 17 – Nr. 9 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

Kaleidoskop - SchoolArt@Gallery
Das KUNST KABINETT HESPERT präsentiert ausgewählte Arbeiten von SchülerInnen der
Gesamtschule Reichshof

Der Blick in ein Kaleidoskop
bietet eine ästhetische Vielheit
von Form, Farbe und Gestalt-
mustern. „Schöne Formen se-
hen“, so die etymologische Her-
leitung des Wortes Kaleidos-
kop. Einen derartigen Augen-
schmaus bietet die vielfältige
Ausstellung von ausgewählten
Schüler*innenarbeiten aus dem
Kunstunterricht der Gesamt-
schule Reichshof im KUNST KA-
BINETT HESPERT.
Die Gestalter*innen der Expo-
nate dieser Ausstellung sind
zwischen 11 und 18 Jahren jung.
Sie haben es im Kunstunter-
richt oft wiederholt zu Spitzen-
ergebnissen gebracht und
möchten nun in dieser Ausstel-
lung ihr individuelles Talent zei-
gen. Visuelle Neugier, Sensibi-
lität, handwerkliches Geschick,

Fähigkeit zur Originalität, zur
Konzeptbildung und Reflexion
ergeben ein komplexes Bedin-
gungsgefüge, in dem die aus-
gewählten
Schüler*innenarbeiten entstan-
den. Dies bestätigt Dr. Andreas
Brors, Vorstand des Kunstkabi-
netts, bei der Betrachtung der
Werke: „Kunst offenbart immer
etwas Persönliches vom Künst-
ler selbst. In den Kunstwerken
zeigt sich für mich, dass wir eine
engagierte und coole Jugend
hier im Oberbergischen haben.
Es macht wirklich Spaß, sich auf
die Kunstwerke einzulassen!“
Am Sonntag, 7. Mai, wird die
Ausstellung durch Dr. Andreas
Brors, 1. Vorsitzender des För-
dervereins eröffnet. Die Gruß-
worte sprechen Rüdiger Gen-
nies, Bürgermeister der Ge-

meinde Reichshof und Annema-
rie Halfar, Schulleiterin der Ge-
samtschule Reichshof. Eine Ein-
führung in die spannenden Wer-
ke der Schüler*innen gibt Axel
Müller, Projektleiter. Die Ver-
nissage wird musikalisch durch
die Schüler*innen der Jahr-
gangsstufe 12 begleitet. Alle In-
teressierten sind herzlich zur
Eröffnung eingeladen.
Im Anschluss können die Arbei-
ten der Schüler*innen bis zum
18. Juni jeweils Samstags und
Sonntags von 15 bis 17 Uhr
(Gruppen und Schulklassen
nach Absprache) besichtigt
werden.
KUNST KABINETT HESPERT
Platz der Künste 1
51580 Reichshof-Hespert
www.kunstkabinetthespert.de
info@kunstkabinetthespert.de

Lea Roth: „60‘s dance floor - tan-Lea Roth: „60‘s dance floor - tan-Lea Roth: „60‘s dance floor - tan-Lea Roth: „60‘s dance floor - tan-Lea Roth: „60‘s dance floor - tan-
zende Blume“, colorierte Kaltna-zende Blume“, colorierte Kaltna-zende Blume“, colorierte Kaltna-zende Blume“, colorierte Kaltna-zende Blume“, colorierte Kaltna-
delradierung, 2021delradierung, 2021delradierung, 2021delradierung, 2021delradierung, 2021

Oh, wie schön ist Panama
Auftakt des Kinder- & Familien- Kulturprogramms mit Figurentheater
„Oh, wie schön ist Panama“ nach Janosch in Eckenhagen

Am 14. Mai kommen Tiger und
Bär um 15 Uhr als Gäste nach
Eckenhagen. Das Figurentheater
„Oh, wie schön ist Panama“ bil-
det damit den Auftakt für ein be-
sonderes Kinder- und Familien-
Kulturprogramm, das von der Kul-
turbeauftragten der Gemeinde
Reichshof initiiert wurde. „Neben
Tiger und Bär werden in diesem
Jahr auch Felix der Hase aus den
Erzählungen von Annette Langen,

die Schöne und das Biest, sowie
Aschenputtel als Schattentheater
zu Gast sein“, sagt Sarah-Sophie
Riedel. Zum Muttertag geht es
auf die Reise nach Panama mit
den berühmten Freunden Tiger
und Bär. Diese Beiden fürchten
sich vor nichts, weil sie zusam-
men wunderbar stark sind.
Am 18. Juni folgt die Mitmachle-
sung „Urlaubsfreunde mit Felix“.
Die Bestseller Autorin Annette

Tiger und Bär kommen am 14. Mai nach EckenhagenTiger und Bär kommen am 14. Mai nach EckenhagenTiger und Bär kommen am 14. Mai nach EckenhagenTiger und Bär kommen am 14. Mai nach EckenhagenTiger und Bär kommen am 14. Mai nach Eckenhagen

Langen ist zu Gast im Ratssaal in
Denklingen und hat neben aller-
hand spannender Reiseabenteu-
er von Felix auch den überlebens-
großen Felix dabei. Hase Felix po-
siert gerne mit Kindern ab fünf
Jahren und Erwachsenen für Fo-
tos und Urlaubsgrüße. Nach der
Sommerpause geht es im Okto-
ber mit dem Figurentheaterstück
„Die Schöne und das Biest“ wei-
ter, bevor das Theater der Däm-
merung mit „Aschenputtel“ die

Vorweihnachtszeit einläutet.
Alle Informationen sind
demnächst in einem Flyer zum
Kinder- & Familien-Kulturpro-
gramm im Ferienland Reichshof
zu finden. Erhältlich in der Kur- &
Touristinfo in Reichshof-Eckenha-
gen sowie im Rathaus in
Denklingen.
Eintrittskarten und Reservierung
über die Kur- & Touristinfo Reichs-
hof, Tel. 02265/470, E-Mail:
kurverwaltung@reichshof.de
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Kirchliche Nachrichten
Die aktuellen Regeln zur Teilnah-
me an den Gottesdiensten und
Hl. Messen entnehmen Sie bitte
den Pfarrnachrichten und der je-
weiligen Homepage.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha- Kirchengemeinde Marienha-
gen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespegen-Drespe
Gottesdienstzeiten: 9.30 Uhr -
Volkenrath, 10.30 Uhr - Huns-
heim, 11 Uhr - Marienhagen. Die
Gottesdienste aus Hunsheim
werden gestreamt und können
über die Homepage der Kirchen-
gemeinde parallel oder auch spä-
ter mitverfolgt werden unter:
www.marienhagen-drespe.de,
Gemeindebüro Drespe, Tel.:
02296/761, Gemeindebüro Ma-
rienhagen, Tel.: 02261/77673.
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen Kirchengemeinde Denklingen
Gottesdienst jeden Sonntag um
10.30 Uhr in der Kirche. Weitere
Informationen finden Sie auf der
Homepage
www.ev-kirche-denklingen.de,
Tel.: 02296/999434, E-Mail:
denklingen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eck Kirchengemeinde Eckenhagenenhagenenhagenenhagenenhagen
Am 30. April um 10.10 Uhr Vor-
stellungsgottesdienst der Konfir-
manden, mit dem Sing-Team in
Eckenhagen, zeitgleich Kinder-
gottesdienst. Am 6. Mai um 18

Uhr Abendmahlsgottesdienst am
Vorabend der Konfirmation in
Eckenhagen. Am 7. Mai um 10.10
Uhr Festgottesdienst zur Konfir-
mation, mit dem Posaunenchor
und den Baierleuten in Eckenha-
gen. www.evk-eckenhagen.de,
Tel.: 02265/205,
E-Mail: eckenhagen@ekir.de
EvEvEvEvEv..... Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen Kirchengemeinde Im Oberen
WiehltalWiehltalWiehltalWiehltalWiehltal
Tel.: 02297/7807, E-Mail: im-obe-
ren-wiehltal@ekir.de, www.ev-
imoberenwiehltal.de
EvEvEvEvEv..... Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle Gemeinschaft Brüchermühle
Stephan Dresbach,
Tel.: 02296/90306
Freie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische GemeindeFreie Evangelische Gemeinde
BrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühleBrüchermühle
Tel.: 02296/9999837
EvEvEvEvEv.-F.-F.-F.-F.-Freikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeindereikirchliche Gemeinde
HunsheimHunsheimHunsheimHunsheimHunsheim
Sonntags, 10 Uhr - Gottesdienst
in der Immanuel-Kapelle. 1. Sonn-
tag im Monat Präsenzgottes-
dienst mit Abendmahl. 2. bis 4./
5. Sonntag im Monat Hybridgot-
tesdienst mit parallelem Li-
vestream unter www.efg-
hunsheim.de. Pastor Rainer Plat-
zek, Tel.: 022671/9976145 oder
E-Mail: pastor@efg-hunsheim.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde

DenklingenDenklingenDenklingenDenklingenDenklingen
Am 29. April um 18 Uhr Hl. Mes-
se, Weltgebetstag für geistliche
Berufungen. Am 30. April um 9.30
Uhr Hl. Messe, um 18 Uhr An-
dacht zum Abschluss Weltgebets-
tag für geistliche Berufungen. Am
1. Mai um 9 Uhr Hl. Messe. Am 2.
Mai um 9 Uhr Kita-Gottesdienst.
Am 4. Mai um 17.30 Uhr Marien-
lob und Anbetung, um 18 Uhr Hl.
Messe, anschließend Beichtge-
legenheit. Am 7. Mai um 9.30
Uhr Dankmesse der Erstkommu-
nionkinder. Am 8. Mai um 9 Uhr
Frauenmesse mit Gebet für die
Verstorbenen der letzten zehn
Jahre in diesem Monat, anschlie-
ßend Frühstück. Am 11. Mai um
17.30 Uhr Marienlob, um 18 Uhr
Hl. Messe, anschließend Beicht-
gelegenheit. Am 13. Mai um 9
Uhr Mariengottesdienst, um 11
Uhr Wortgottesdienst anlässlich
der Goldhochzeit von Regina und
Dieter Hellemann. Öffnungszei-
ten des Pfarrbüros:
Mo.: 8.30 bis 12 Uhr, Do.: 15 bis
17 Uhr. Tel.: 02296/991169. E-
Mail: pfarramt-denklingen@t-
online.de
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
EckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagenEckenhagen

Am 29. April um 11.30 Uhr Probe
der Kommunionkinder. Am 30.
April um 11 Uhr Festmesse mit
Feier der Erstkommunion, mit
dem Kirchenchor. Am 1. Mai um
11 Uhr Dankmesse der Kommu-
nionkinder. Am 4. Mai um 8.30
Uhr Hl. Messe. Am 7. Mai um 11
Uhr Hl. Messe, um 12 Uhr Mess-
dienerprobe. Am 10. Mai um 19
Uhr Marienandacht mit dem Kir-
chenchor. Am 11. Mai um 8.30
Uhr Hl. Messe. Am 14. Mai um 11
Uhr Hl. Messe. Weitere Informa-
tionen unter www.oberberg-
mitte.de, Pfarrbüro Gummers-
bach, Tel.: 02261/22197, Mo. bis
Do.: 9 bis 12 Uhr
Katholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische KirchengemeindeKatholische Kirchengemeinde
WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Am 29. April um 17 Uhr Sonntag-
vorabendmesse. Am 2. Mai um
19 Uhr „Eine Stunde für Gott“:
Anbetung, Lobpreis, Meditation,
Stille. Am 6. Mai um 17 Uhr Sonn-
tagvorabendmesse. Am 13. Mai
um 17 Uhr Sonntagvorabendmes-
se. Das Pfarrbüro Morsbach hat
Mo., Di., Mi. und Fr. von 8.30 bis
12.30 Uhr und Do. von 14.30 bis
17 Uhr geöffnet. Tel.: 02294/238.
E-Mail: morsbach@kath-mfw.de,
www.katholisch-mfw.de

Das KUNST KABINETT HESPERT präsentiert
Kai Jordens und der Narrenkai
Am Freitag, 12. Mai, ist Kai Jor-
dens zu Gast im KUNST KABI-
NETT HESPERT. Im Zuge der Rei-
he „Besondere Lesungen inner-
halb der Kunst“ stellt Jordens
in einer Lesung mit Performance
seinen Beruf und das gleichna-
mige Werk „Beruf: Hofnarr!“
vor. Die spannende Reise hin-
ter die Kulissen durch das Le-
ben eines Gauklers beginnt um
19 Uhr, Einlass ab 18.30 Uhr.
Geboren am 11.11. war früh
klar, was beruflich draus wird:
Seit Mitte der 1980er Jahre
zieht Kai Jordens als Hofnarr
und Gaukler durch die Welt.
Seine Gastspiele führen ihn in
jeden Winkel Deutschlands,
quer durch Europa, sowie u.a.
nach Japan, Taiwan und Dubai.
Er wird Kinderbuchautor, Thea-

terschauspieler und Fernseh-
moderator, doch seine Leiden-
schaft gilt stets der Figur des
Narren. Das Kostüm wird zur
zweiten Haut, die Figur zum
Lebenswerk. Jetzt hat Kai Jor-
dens die schönsten, skurrilsten
und verrücktesten Erlebnisse
aus diesem bewegten Künstler-
Leben zu Papier gebracht, wel-
che er nun im KUNST KABINETT
HESPERT präsentiert. Biogra-
phisches wechselt mit Phantas-
tischem und natürlich zieht der
Autor auch die Narrenkappe
über und wird zum Narrenkai.
Veranstaltungsort:
KUNST KABINETT HESPERT
Platz der Künste 1
51580 Reichshof-Hespert
www.kunstkabinetthespert.de
info@kunstkabinetthespert.de

Kai Jordens wechselt in seine Lieblingsfigur: Hofnarr.Kai Jordens wechselt in seine Lieblingsfigur: Hofnarr.Kai Jordens wechselt in seine Lieblingsfigur: Hofnarr.Kai Jordens wechselt in seine Lieblingsfigur: Hofnarr.Kai Jordens wechselt in seine Lieblingsfigur: Hofnarr.
Foto: Maxx HoenowFoto: Maxx HoenowFoto: Maxx HoenowFoto: Maxx HoenowFoto: Maxx Hoenow

Wegen des begrenzten Platz-
angebotes
wird um Kartenreservierungen

gebeten unter:
Tel.: 02265/470,
kurverwaltung@reichshof.de
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Sicher bauen in Hanglage
Freie Bahn für Sonnenenergie und Weitsicht
Es wird für Bauherren immer
schwieriger ein passendes Bau-
grundstück zu finden. Wer auf ein
verfügbares Hanggrundstück
stößt, kann hier mit einem Fertig-
keller ein sicheres Fundament für
den Hausbau schaffen und gerade
in Südhanglagen von exklusiven
Vorzügen profitieren. „Ein Haus-
bau am Südhang bietet meist eine
unverbaubare Aussicht und freie
Bahn für Sonnenstrahlen, die
innen durch große Fensterflächen
und außen durch Photovoltaikmo-
dule auf dem Dach enorme Wär-
me- und Energiegewinne erzielen
können“, sagt Stephan Braun von
der Gütegemeinschaft Fertigkel-
ler (GÜF).  Ein Hausbau in Hangla-
ge ist anspruchsvoll, aber mit dem
passenden Fundament sehr gut
möglich. Ein qualitätsgeprüftes
Fundament mit echtem Mehrwert
sind industriell vorgefertigte und
individuell geplante Fertigkeller
mit RAL-Gütezeichen. Selbst bei
anspruchsvollen Steilhängen oder
anderen schwierigen Bodenver-
hältnissen schaffen sie einen dau-
erhaft sicheren Unterbau für das
Haus und bieten gleichzeitig wert-
volle Wohnfläche. „Ein Fertigkel-
ler ist das perfekte Fundament
für einen Hausbau in Hanglage. Er
schützt das gesamte Gebäude ef-
fektiv vor Nässe und Feuchtigkeit.
Die Möglichkeiten und Flexibili-
tät durch den Wohnflächengewinn
vergrößern zudem den Komfort im
ganzen Haus“, so Braun.
Der Kellerexperte und Geschäfts-
führer des GÜF-Unternehmens
Partnerbau Braun (Braun. Ihr Kel-
ler.) aus dem Westerwald regist-
riert dennoch immer mehr Bau-
herren, die sich bei der Entschei-
dung für einen Keller unsicher
sind. „Sie scheuen vermeintliche
Mehrkosten, sehen häufig aber
nicht den langfristigen Mehrwert
eines modernen Kellers, der heu-
te meist als vollwertiges Wohn-
geschoss umgesetzt wird und sich
dennoch kostengünstiger reali-
sieren lässt als die oberen Stock-
werke“, so Braun. Laut Berech-
nungen der Gütegemeinschaft
Fertigkeller vergrößert sich die
Wohnfläche durch einen Keller um
etwa 40 Prozent, und das zu Mehr-

kosten gegenüber einem keller-
losen Haus von etwa 20 Prozent.
Das rechnet sich nicht nur für den
Bauherrn, sondern ist auch allge-
mein nachhaltig: Das Mehr an
Wohnfläche erfordert kein größe-
res Grundstück, weil in die Tiefe
statt in die Breite gebaut wird.
Auch bleibt rund ums Haus mehr
unbebaute bzw. unversiegelte Flä-
che für einen blühenden Garten.
Kellerexperte Braun merkt an:
„Auch wer ohne Keller baut, muss
natürlich in Erdarbeiten und ein
Fundament investieren - hierfür
fallen Kosten an, die gegenüber
dem langfristigen Mehrwert und
der Nachhaltigkeit eines Kellers
mit Sinn und Verstand abgewo-
gen werden sollten“, so der Ex-
perte. Unterschätzt werde häufig
auch der tatsächliche Bedarf an
Nutz- und Lagerfläche, der gera-
de bei kellerlosen Häusern dann
im Nachhinein durch kostspielige
und platzeinnehmende Notlösun-
gen wie zum Beispiel Gartenhäu-
ser oder eine umfunktionierte
Garage zu decken versucht wird.
Eine Möglichkeit für eine kosten-
effiziente Hausplanung, die dem
gewünschten Komfort eines Ei-
genheims dennoch ganz und gar
gerecht wird, kann zum Beispiel
der Verzicht auf ein Obergeschoss
sein - gerade in Hanglage. „Bei
einem Baugrundstück am Hang
ist der Keller in der Regel der
einzig sinnvolle Unterbau und
kann ergänzt um ein Erdgeschoss
mehr als genug Wohnfläche für
die ganze Familie bieten. Talsei-
tig empfehlen sich große Räume
und Fensterflächen, sodass stock-
werksübergreifend reichlich Ta-
geslicht ins Haus strömen kann“,
sagt Stephan Braun. Gerade an
kalten, aber sonnigen Tagen las-
sen große Fenster nicht nur den
Wohnkomfort, sondern auch die
Wärmegewinne merklich anstei-
gen, während die Heizkosten sin-
ken. Auf Wunsch helfen moderne
Sonnenschutzsysteme dabei, die
im Sommer als angenehm emp-
fundenen Temperaturen im Keller
zu wahren. „Ein Untergeschoss am
Hang ist dann auch ein idealer
Platz für die Schlafzimmer“,
schließt Braun. (GÜF/FT)
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Schiebefenster
Mit Leichtigkeit zum Panorama
Die Gestaltung der Fassade prä-
gen viele Faktoren. Ein entschei-
dender: Die richtige Wahl von
Fenster und Türen. Gerade im Erd-
geschoss setzen dabei immer
mehr Menschen auf große Glas-
flächen. Ein leichter Zugang nach
draußen lässt sich besonders gut
mit Hebe-Schiebe-Türen verwirk-
lichen. Den Trend zu diesen groß-
zügigen Fensterelementen erklärt
der Verband Fenster + Fassade
(VFF).
Im Eigenheim werden großzügige
Fenster- und Türenelemente
immer beliebter. Das gilt gerade
auch für den Durchgangsbereich
zur Terrasse. Lichteinfall und Trans-
parenz moderner Glaslösungen
sorgen dafür, dass die Übergänge
von Wohnraum und Natur quasi

fließend ineinander überzugehen
scheinen. Für die dafür nötigen
Glaselemente bieten sich Hebe-
Schiebe-Türen an. Sie kommen
ohne in den Raum stehende Tür-
flügel aus. Vielmehr werden diese
seitlich in den Raum geschoben.
Das ermöglicht einen leichten
Übergang vom Raum auf Terrasse
oder Balkon. Mit einer Drehung
des Griffs gleitet die Hebe-Schie-
be-Tür auf Laufschienen oder -
wagen und kann dann bequem
weiter geöffnet oder geschlossen
werden. Dabei sind Türbreiten von
mehreren Metern durchaus gän-
gig. „Mit großen Öffnungsweiten
sorgen Hebe-Schiebe-Türen für
ganz neue Raumerlebnisse und
bieten jede Menge Komfort, vom
hohen Lichteinfall über ein an-

sprechendes Design bis zur einfa-
chen Bedienung“, erklärt VFF-Ge-
schäftsführer Frank Lange und er-
gänzt: „Wer es besonders kom-
fortabel liebt, achtet bei der Wahl
seiner Hebe-Schiebe-Tür zusätz-
lich auf besondere Leichtgängig-
keit und Sicherheit mit einer so-
genannten Soft-Close-Funktion.
Das heißt, dass Fenster und Türen
sich extrem leicht und leise öff-
nen und schließen lassen.“
WWWWWenig Krenig Krenig Krenig Krenig Kraft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere aft für schwere TTTTTeileeileeileeileeile
Die Soft-Close-Technik ist in vie-
len Lebensbereichen fest etab-
liert, man denke an Küchen-
schubladen oder Heckklappen
von Autos. Bei den ungleich grö-
ßeren Fensterelementen ist das
Prinzip das gleiche: Es geht dar-
um, Elemente ohne großen Kraft-
aufwand und Zuschlaggeräusche
schließen zu können. „Auch bei
Hebe-Schiebe-Türen gilt: Eine
Soft-Close-Lösung bremst schwe-
re Flügel kurz vor der Endstel-
lung ab und zieht sie anschlie-
ßend sanft in die Verschlussposi-

tion“, erläutert VFF-Geschäfts-
führer Lange. Verstärken lässt
sich die leichtgängige Bedienung
durch den Einsatz von Kompakt-
laufwagen, auf denen sich die
Hebe-Schiebe-Türen bewegen,
wenn sie geöffnet oder geschlos-
sen werden. Ihre Konstruktion
ermöglicht die optimale Vertei-
lung des Flügelgewichts auf die
Laufrollen. „Das sorgt nicht nur
für die bewährte Leichtgängig-
keit, sondern auch für eine erst-
klassige Wärmedämmung“, hebt
Lange hervor.
Auf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achtenAuf Einbruchshemmung achten
Zu achten ist darauf, dass groß-
flächige Schiebetüren nicht zur
Einladung für ungebetene Gäste
werden. Mit den richtigen Sicher-
heitsvorkehrungen werden sie
einbruchhemmend bis zur soge-
nannten Widerstandsklasse 2
(RC2), die für die meisten priva-
ten Wohngebäude schon ein er-
hebliches Schutzniveau bietet.
Sinnvoll können beispielsweise
sogenannte Schwenkhakenge-
triebe sein, deren spezielle Sperr-
funktion verhindert, dass der
Schwenkhaken nach dem Einras-
ten mit Hilfe eines Werkzeugs
gewaltsam zurückgedrückt wer-
den kann. Unterstützt wird die-
ser Effekt durch Stahl-Schwenk-
haken, die bei geöffnetem Flügel
im Flügel versenkt werden. Beim
Schließen riegeln sie von unten
nach oben in die Rahmenteile
ein und pressen den Flügel ef-
fektiv gegen die Dichtungen.
Spaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglichSpaltlüftungen möglich
Mit Schiebe-Hebe-Türen lässt
sich auch gut lüften. Spaltlüftun-
gen ermöglichen, die Frischluft
ins Haus zu lassen, können aber
trotzdem gute Einbruchshem-
mung bieten. Mit einer RC2-ge-
prüften Spaltlüftung lässt sich
stets gute Frischluftzufuhr mit
hohem Sicherheitsstandard ge-
währleisten.
Wichtig ist dabei eine optimale
Abdichtung nach oben zur Zarge
und nach unten zur Bodenschwel-
le durch abgestimmte Anschluss-
teile. „Es gibt eine große Viel-
zahl an Varianten für die unter-
schiedlichsten Ansprüche und
Einbausituationen“, betont Lan-
ge. (VFF)
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Möbel für das Badezimmer
finden und pflegen
Das Badezimmer hat sich von der
Nasszelle zum Wohlfühlort für
Körper und Geist entwickelt. In
immer mehr Haushalten wird es
mit Bedacht auf ästhetische wie
auch funktionale Merkmale ein-
gerichtet. Die Deutsche Gütege-
meinschaft Möbel (DGM) erklärt,
worauf es bei der Auswahl und
Pflege von Badmöbeln ankommt,
damit sie den klimatischen Be-
dingungen gewachsen sind.
Badezimmermöbel wie Schränke
und Regale, Waschtische und
Spiegel sollten nachweislich für
Feuchträume geeignet und am
besten mit dem RAL-Gütezeichen
für Möbel, dem „Goldenen M“,
ausgezeichnet sein. Denn Schwan-
kungen der Luftfeuchtigkeit und
Temperatur treten im Badezim-
mer häufiger und stärker auf als
in anderen Räumen der Wohnung
und können ungeeignete Möbel
bereits nach kurzer Zeit unan-
sehnlich oder gar mangelhaft in
ihrer Sicherheit, Funktionalität
und Gesundheitsverträglichkeit
machen.
Zu feuchte Raumluft, die auf Dau-
er Schimmelbildung begünstigt
und Möbeln zusetzen kann, ist
gerade nach dem Duschen oder
Baden leicht an einem beschla-
genen Spiegel oder Fenster zu er-
kennen. Eine Lüftungsanlage hat
nun allerhand zu tun, um feuchte
gegen trockene Luft auszutau-
schen und wieder ein gutes Raum-
klima herzustellen. Wo manuel-
les Stoßlüften durch ein Fenster
möglich und nötig ist, sollte die-
ses nach jedem Duschen oder Ba-
den für etwa zehn Minuten geöff-
net werden - und zwar vollstän-
dig, nicht in Kippstellung. Nach
einem ausgiebigen Dampfbad oder
bei Wasserspritzern sei es zudem
ratsam, Möbeloberflächen aktiv
trocken zu wischen, sagt DGM-
Geschäftsführer Jochen Winning.

Rückstände von Zahnpasta oder
Zerstäubern und erst recht von
aggressiven Chemikalien wie
Scheuermitteln oder Haartönung
sollten ebenfalls besser früher als
später von Möbeloberflächen ent-
fernt werden. Nasse Handtücher
und Waschlappen sollten nicht in
der Ecke hinter der Tür oder gar
länger auf einer Möbeloberfläche
liegen gelassen, sondern gut
durchlüftet zum Trocknen aufge-
hängt werden.
Bei der Auswahl neuer Möbel für
das Badezimmer haben Endver-
braucher heute unzählige Mög-
lichkeiten an verschiedenen De-
signs, Materialien und Material-
kombinationen. Lackierte Holz-
werkstoffe können ebenso im Ba-
dezimmer zum Einsatz kommen
wie überwiegend naturbelasse-
nes Massivholz, das eine beson-
dere optische Wirkung besitzt. Die
natürliche Zellstruktur des Hol-
zes kann gut mit schwankender
Luftfeuchtigkeit umgehen und das
Raumklima positiv beeinflussen,
während mit Lack versiegelte
Oberflächen meist am pflegeleich-
testen sind.
„Wer sein Badezimmer mit Mö-
beln ausstattet, die auch wirklich
für diesen Raum geeignet und
zudem mit dem ‚Goldenen M‘ ge-
kennzeichnet sind, trifft in den
meisten Fällen eine gute und nach-
haltige Kaufentscheidung“, so
Möbelexperte Winning. Mit dem
RAL-Gütezeichen zertifizierte Her-
steller und deren Badmöbel wur-
den in unabhängigen Prüflaboren
gründlich auf Gesundheitsverträg-
lichkeit, Langlebigkeit und ein-
wandfreie Funktion sowie Sicher-
heit und Umweltverträglichkeit hin
untersucht. So habe der Endver-
braucher schon beim Möbelkauf
ein gutes Gefühl - und später im
Wohlfühl-Badezimmer sowieso.
(DGM/FT)



Reichshofkurier – 28. April 2023 – Woche 17 – Nr. 9 – www.reichshof-kurier.de18

Ernährungsrat Bergisches Land feiert 1. Geburtstag
Der junge Verein blickt zuversichtlich in die bergische Zukunft
Ende März fand im Rahmen der
diesjährigen Hauptversammlung
des gemeinnützigen Vereins Er-
nährungsrat Bergisches Land die
erste Geburtstagsfeier im Haus
des Bergischen Naturschutzver-
eins „RBN“ in Overath statt.
Alle Mitglieder konnten auf ei-
nen gelungenen Start des Ver-
eins gemeinsam anstoßen, und
das natürlich mit Apfelsaft von
heimischen Streuobstwiesen.
„Die bunte Mischung aus Bür-
gern, Verwaltung, Landwirt-
schaft, Wirtschaft und Wissen-
schaft, das macht unseren Rat
aus. Nur durch die unterschied-
lichen Perspektiven können wir
Lösungen für gemeinsame Her-
ausforderungen erarbeiten und
umsetzen. Und dazu gehört na-
türlich auch, gemeinsam auf er-
folgreiche Meilensteine anzu-
stoßen“, freut sich Dr. Barbara
Steinrück, Vorsitzende des
Vereins.
Doch der Ernährungsrat blickte an
diesem Tag nicht nur auf ein er-
folgreiches letztes Jahr, sondern
auch wieder Richtung Zukunft. Die
Pläne des Vereins beschränken
sich nicht nur auf die rege Teil-
nahme an diversen Veranstaltun-
gen in der Region, sondern auch
auf konkrete eigene Projekte, wie

z. B. die 3. WandelTAGE Rhein-
Berg, die Ausarbeitung eines Fort-
bildungskonzeptes für Kita-Kü-
chenkräfte der Arbeitsgruppe
„Essbare Bildung“, sowie die zahl-
reichen Ernteaktionen der Regio-
nalvermarktungsgruppe.
„Gerade die Allerkleinsten liegen
uns am Herzen“, sagt Silvia Fröh-
ning, Sprecherin der Perspektiv-
gruppe „Essbare Bildung“. Ein
Hauptaugenmerkt des Rates liegt
auf der Gemeinschaftsverpfle-
gung und wie es gelingen kann,
bezahlbare, gesunde Nahrung sai-
sonal aus der Region auf den Kita-
Tisch zu bekommen. Das Thema
ist komplex, so gehören die kind-
gerechten, pädagogischen Lern-
angebote genauso dazu wie Fort-
bildungsmöglichkeiten für Erzie-
herInnen und Küchenpersonal.
Genau da setzt das Projekt „Ge-
sundes Essen - täglich frisch zu-
bereitet auf den KITA-Tisch“ an.
Die Perspektivgruppe plant ein
Fortbildungskonzept für Kita-Kü-
chenkräfte. Das Projekt wird in
Kooperation mit der Natur-Kin-
der-Garten-Werkstatt und der
Bergischen Agentur für Kulturland-
schaft im Rahmen des Programms
„Mehr Natur für Kinderorte - Bil-
dung für nachhaltige Entwicklung
im Alltag“ umgesetzt. Interessier-

te Einrichtungen können sich noch
beteiligen, um an der Formataus-
gestaltung mitzuwirken.
Darüber hinaus möchte der Ernäh-
rungsrat in diesem Jahr einen Fo-
kus auf die Wertschätzung der
Landwirtschaft und der Nahrung
im Allgemeinen legen. „Ohne
Bauern geht nichts“, unterstreicht
Stephan Tulke, Vorstandsmitglied
des Vereins. Daher ist es ein be-
sonderes Anliegen, die Landwirte
zu motivieren, sich an den dies-
jährigen WandelTAGEN Rhein-
Berg vom 22. September bis zum
8. Oktober zu beteiligen. Gerne
können sie ihre Pforten für Besu-
cher öffnen, um sich weiter zu ver-

Blicken voller Zuversicht in die Zukunft, die Mitglieder des Ernährungs-Blicken voller Zuversicht in die Zukunft, die Mitglieder des Ernährungs-Blicken voller Zuversicht in die Zukunft, die Mitglieder des Ernährungs-Blicken voller Zuversicht in die Zukunft, die Mitglieder des Ernährungs-Blicken voller Zuversicht in die Zukunft, die Mitglieder des Ernährungs-
beirates Bergisches Land e. V.beirates Bergisches Land e. V.beirates Bergisches Land e. V.beirates Bergisches Land e. V.beirates Bergisches Land e. V.

netzen und aufzuzeigen, wie aus
ihrer Sicht eine funktionierende
Versorgungs- und Umsorgungs-
struktur von Mensch und Natur
zukünftig aussehen könnte.
An Projektideen mangelt es dem
Ernährungsrat nicht und daher
sucht der Verein immer wieder
Menschen, Institutionen, Organi-
sationen, die sie unterstützen,
sich vernetzen oder einfach nur
spenden möchten.
Weitere Informationen unter: htt-
ps://ernaehrungsrat-bergisches-
land.org, www.wandelkarte.org
Interessierte können sich unter
pos t@ernaehrungsra t -berg i -
sches-land.org melden.

Es blüht und summt in Oberberg
Kreis bringt Broschüre für naturnahes Gärtnern heraus
Der Oberbergische Kreis unter-
stützt die Artenvielfalt vor der ei-
genen Haustür. Die Broschüre „Es
blüht und summt in Oberberg!“
möchte dazu anregen, nachhaltig
und mit Mehrwert zu gärtnern.
Das Heft vermittelt anschaulich,
wie ein naturnaher Garten ent-
steht, der unter anderem wert-
vollen Lebensraum und Nahrung
für Insekten, Singvögel und (Wild-
)Pflanzen bietet und gleichzeitig
auch gute Ernte einbringen kann.
Wer etwas handwerkliches Ge-
schick besitzt, kann so den eige-
nen Garten in ein grünes Kleinod
verwandeln. Davon profitieren
auch die heimische Natur und de-
ren Tierwelt. Die Volkshochschule
Oberberg (VHS Oberberg) und das
Amt für Planung, Entwicklung und
Mobilität des Oberbergischen

Kreises haben in der Broschüre
die Resultate aus vielfältigen Kurs-
angeboten der vergangenen zwei
Jahre zusammengestellt. Dabei
wurden Inhalte nicht nur theore-
tisch vermittelt, sondern auch vor
Ort angewendet. Durch viele
Kursteilnehmende und mit Bera-
tung des Naturgarten e. V. sowie
der Biologischen Station Ober-
berg ist auf dem Areal der VHS
Oberberg ein naturnaher Garten
entstanden. Er soll künftig auch
als Freiluft-Klassenraum genutzt
werden. „Ich freue mich sehr, dass
die Ergebnisse dieser besonde-
ren Zusammenarbeit für alle inte-
ressierten Gartenfreunde durch
die Kursleitungen dokumentiert
wurden. Ich bin mir sicher, dass
einige Gärten im Oberbergischen
Kreis durch die zusammengestell-

ten Anregungen künftig grüner
und vielfältiger sein werden“,
sagt Landrat Jochen Hagt.
Mit Fotos, Anleitungen und Hin-
tergrundinformationen richtet
sich die 20 Seiten starke Broschü-
re an Hobbygärtnerinnen und -
gärtner, die beispielsweise Wild-
blumenwiesen anlegen, Nisthil-
fen bauen, Böschungen naturnah
gestalten oder insektenfreundli-
che Wildstauden anpflanzen
möchten.
Für weitere Information und Hil-
fen gibt es Hinweise auf Internet-
seiten und Adressen. Die Broschü-
re „Es blüht und summt in Ober-
berg!“ ist kostenlos erhältlich: Sie
liegt im Foyer des Kreishauses, in
der VHS Oberberg in Gummers-
bach-Niederseßmar sowie der Bi-
ologischen Station im Roten Haus

in Nümbrecht aus. Zudem steht
sie zum kostenlosen Download auf
www.obk.de/
kuno bereit.
Das Bündnis „Kommunen für bio-
logische Vielfalt e.V.“, das Bun-
desamt für Naturschutz sowie das
Bundesministerium für Umwelt,
Naturschutz, nukleare Sicherheit
und Verbraucherschutz hatten den
bundesweiten Wettbewerb „Na-
turstadt - Kommunen schaffen
Vielfalt“ ausgelobt. Das Projekt
„Es blüht und summt in Ober-
berg! Der naturfreundliche Gar-
ten der VHS Oberberg als neuer
Lernort“ wurde prämiert. Durch
diese Auszeichnung konnten die
entsprechenden VHS-Kurse ange-
boten, der VHS-Garten umgestal-
tet und diese Broschüre heraus-
gegeben werden.
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Ihr freundliches TAXI

REICHSHOF (02297) 578  ECKENHAGEN (02265) 578  MORSBACH (02294) 561  www.gossmann.taxi

 WIR SUCHEN MITARBEITER (m/w/d)

MINIJOB/TEILZEIT/VOLLZEIT
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FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 28. 28. 28. 28. 28.     AprilAprilAprilAprilApril
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 29. 29. 29. 29. 29.     AprilAprilAprilAprilApril
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 30. 30. 30. 30. 30.     AprilAprilAprilAprilApril
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Montag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. MaiMontag, 1. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Dienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. MaiDienstag, 2. Mai
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Mittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. MaiMittwoch, 3. Mai
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Donnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. MaiDonnerstag, 4. Mai
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Freitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. MaiFreitag, 5. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Samstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. MaiSamstag, 6. Mai
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Sonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. MaiSonntag, 7. Mai
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Montag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. MaiMontag, 8. Mai
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Dienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. MaiDienstag, 9. Mai
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Mittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. MaiMittwoch, 10. Mai
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), 0226148438

Donnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. MaiDonnerstag, 11. Mai
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Freitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. MaiFreitag, 12. Mai
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Samstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. MaiSamstag, 13. Mai
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Sonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. MaiSonntag, 14. Mai
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Angaben ohne Gewähr

Wichtige Rufnummern
für den Notfall
Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112Feuerwehr und Notarzt: 112
Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110Polizei Notruf: 110
Ordnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der GemeindeOrdnungsamt der Gemeinde
Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010Reichshof 02296-8010 (zu den
üblichen Dienstzeiten)
Unter der einheitlichen Notruf-
nummer 116 117116 117116 117116 117116 117 erreichen Sie
das Servicecenter der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Nord-
rhein, wo medizinisch geschul-
tes Personal Ihren Anruf
entgegen nimmt, mit Ihnen das
weitere Vorgehen bespricht und
den Dienst habenden Arzt Ihres
Notdienstbezirkes verständigt.
Unter dieser Rufnummer wird Ih-
nen auch der Notdienst der Fach-
ärzte mitgeteilt. Im Bereich Brü-
chermühle ist der Notdienst zu-
sätzlich unter
02262-98070402262-98070402262-98070402262-98070402262-980704 zu erreichen.
Kreiskrankenhaus
Gummersbach Tel.: 02261-170
Kreiskrankenhaus
Waldbröl Tel.: 02291-820
Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte Zahnärzte TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0180-5986700
TTTTTierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte:ierärzte: www.tieraerzte-
oberberg.de/notdienst.php
Einen Ansprechpartner im VVVVVete-ete-ete-ete-ete-
rinärrinärrinärrinärrinär- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberw- und Lebensmittelüberwa-a-a-a-a-
chungsamtchungsamtchungsamtchungsamtchungsamt für dringende Tier-
schutzfälle und Lebensmittelver-
giftungen und -beschwerden er-
reichen Sie unter Telefon-Num-
mer 02261 65028.

KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
Notfalldienst....Notfalldienst....Notfalldienst....Notfalldienst....Notfalldienst....
im Kreiskrankenhaus Gummers-
bach (Sprechzeiten: mittwochs
und freitags von 16.00 - 21.00 Uhr.
Samstags, sonntags und feiertags
von 10.00 - 13.00 Uhr und
16.00 - 21.00 Uhr)
Tel.: 02261-17-1189
im Kreiskrankenhaus Waldbröl,
Tel.: 02291-82-1410
Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:Allgemeine Notrufnummern:
Gas Tel.: 02261-3003-0
Wasser Tel.: 0171-8236496
AggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbHAggerEnergie GmbH
Alexander-Fleming-Straße 2
51643 Gummersbach
Störungsmeldung Stromversor-
gung: Tel.: 02261 2300074
Störungsmeldung Erdgasversor-
gung Tel.: 02261 925050
Wiehltalbahn
Tel.: 0228-850340 - 24
(Unfallmeldestelle der Wiehltal-
bahn in Waldbröl)
Prima Com Störungsannahme
(Kabelfernsehen)
Tel.: 0341-42372000
Hilfetelefon „Gewalt gegen
Frauen“-“-“-“-“-Nr.: 08000 11 60 16
(kostenlos)
SchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatungSchwangerschaftsberatung
AWO Tel.: 02261-946950
Oberbergischer Kreis, Gesund-
heitsamt Tel.: 02261-885343
donum vitae, Oberberg e. V.,
02261-816750
Die Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und PflegeberatungDie Senioren- und Pflegeberatung
ReichshofReichshofReichshofReichshofReichshof
Im Rathaus, Hauptstraße 12,
Denklingen
Uta Krüth, Raum Nr. 222,
Tel.-Nr.: 02296-801231,
Kerstin Ditscheid, Raum Nr.
216, Tel.-Nr.: 02296-801293
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Notdienst der Apotheken
in der Gemeinde Reichshof
Den jeweils gültigen und aktuel-
len Bereitschaftsdienst der Apo-
theken im Gemeindegebiet ent-
nehmen Sie bitte dem Aushang,
den Sie im Eingangsbereich der
Apotheken in Wildbergerhütte,
Denklingen und Eckenhagen fin-
den. Um einen sofortigen Über-
blick zu haben, geben die Apothe-
ken im oberbergischen Süden ei-

nen „Notdienst-Kalender“
heraus. Dieser gilt für Morsbach,
Nümbrecht, Waldbröl, Wiehl und
Reichshof. Der Notdienst wech-
selt täglich um 9 Uhr. Bitte neh-
men Sie den Apotheken-Not-
dienst nur in dringenden Fällen in
Anspruch, denn diesen Service
leisten die Apotheker zusätzlich
zu ihren normalen Dienstzeiten.



Reichshofkurier – 28. April 2023 – Woche 17 – Nr. 9 – www.reichshof-kurier.de22

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023Freitag, 12. Mai 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr05.05.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-ACHTUNG >> FRÜHJAHRSAN-
GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<GEBOT <<

Steinreinigung incl.
Nanoimprägnierung für Terrasse, Hof,
Garageneinfahrt usw. 5,-€/qm. Abso-
lute Preisgarantie! Weitere Dienstleis-
tungen rund ums Haus auf Anfrage.
Kostenlose Beratung vor Ort. Tel. 0178/
3449992 M.S. Sanierungstechnik

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

Eine Minute mal nichts tun
Eine Aktion vom „Treffpunkt Pflegende“ in Wildbergerhütte
Am Infotisch auf dem Markt der
Begegnung in Wildbergerhütte
am 19. April konnten alle aus-
probieren wie es ist, eine Minu-
te lang nichts zu tun. Viele der
Besucher*innen nahmen dazu in
einem Liegestuhl platz und nach
dem Erklingen der Tischglocke
wurde das Minutenglas gedreht
und eine Minute lang konnte
Ausruhen bewusst ausprobiert
werden. Als kleine Freude danach
gab es das kleine Lia® Blüm-
chen in einer kleinen Vase. Die
meisten waren erstaunt, wie lan-
ge doch so eine Minute sein kann
und wie erholsam es ist, einfach
mal nichts tun zu müssen: nicht

sprechen, nichts überlegen,
nichts planen und nicht aufpas-
sen. Mit dieser Aktion machte
der „Treffpunkt Pflegende“ auf
das Angebot der Selbsthilfegrup-
pe aufmerksam.
Die Teilnehmer*innen treffen sich
jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat von 11 bis 13 Uhr im
Lia® Zentrum.
Brigitte Lorenz, Organisatorin
der Gruppe sagt: „Willkommen
sind hier alle, die Menschen pfle-
gen und betreuen: wie ihre El-
tern, Partner*in, Freund*in oder
Nachbar*in. Pflegen braucht
Kraft und Energie. Manchmal
entstehen Fragen: Mache ich al-

les richtig? Wann muss ich hel-
fen, wann lieber nicht? Dazu ist
der Treffpunkt ein Ort zum Aus-
tausch, zur Info und einfach mal
zum Entspannen.“
Die Gruppe ist offen für alle Pfle-
genden und Betreuenden.
Kontakt: E-Mail:
lia-zentrum@lia.de;
Telefon: 02297/9759790,
Adresse: Lia® Zentrum, Crottor-
ferstrasse 16a, 51580 Reichshof
Wildbergerhütte
Das Gruppenangebot wird durch
die Lia® Initiative unterstützt,
die sich ehrenamtlich für Bera-
tung und Begegnung im Lia®
Zentrum einsetzt.
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Abenteurer Klauka heute,
Fr. den 28.4.2023, 19 Uhr,
in Eckenhagen
Ein Erlebnis für die ganze Familie
Aus Anlass des 60-jährigen
Jubiläums präsentiert die
Waldjugend einen Vortrag mit
Martin Klauka aus Rosen-
heim, der 2017 mit seinem
Motorrad aufbrach um 22
Länder in über 5 Jahren zu
bereisen. Mit an Bord seine

Foto: Sascha MayerFoto: Sascha MayerFoto: Sascha MayerFoto: Sascha MayerFoto: Sascha Mayer

Katze Mogli, die er auf einer
Straße gefunden hat und vor
dem Tod rettete. 84.000 Ki-
lometer legten er und seine
„Prinzessin“ zurück.
Karten sind an der Abendkas-
se erhältlich. (Erwachsene 12
Euro, Kinder zahlen 7 Euro)

Anzeige

Haushaltsbefragung zum Mobilitätsverhalten
Grundlage für die Entwicklung nachhaltiger Verkehrs- und Mobilitätskonzepte
Fahren die Bürgerinnen und
Bürger im Oberbergischen Kreis
mit dem Auto zum Einkaufen
oder gehen sie lieber zu Fuß?
Nutzen sie den öffentlichen
Nahverkehr auf dem Weg zur
Arbeit oder fahren sie lieber mit
dem Fahrrad? Der Oberberg-
ische Kreis möchte mit einer
umfangreichen Haushaltsbefra-
gung herausfinden, welche Ent-
wicklungen für die Zukunft im
Bereich Mobilität wichtig sind.
Welche Wege mit welchem Ver-
kehrsmittel?
Aktuelle Kenntnisse über das
Mobilitätsverhalten der Bürger-
innen und Bürger sind eine
wichtige Grundlage, um nach-
haltige Verkehrs- und Mobili-
tätskonzepte zu überprüfen und
zu entwickeln. Für alle Berei-
che, ob PKW, Bus oder Fahrrad,
gilt: Was ist gut? Wo gibt es
Verbesserungsbedarf? Deshalb
bittet der Oberbergische Kreis
die Bürgerinnen und Bürger
jetzt um Auskunft darüber, wel-
che Wege sie mit welchem Ver-
kehrsmittel zurücklegen. Nach
der Auftaktveranstaltung zum
„Integrierten Mobilitätskon-
zept des Oberbergischen Krei-
ses“ soll nun die Haushaltsbe-
fragung zum Mobilitätsverhal-
ten durchgeführt werden.
Seit April erhalten rund 16.500
zufällig ausgewählte Haushal-
te die Befragungsunterlagen
per Posteinwurf. Das Ausfüllen
der Fragebögen und damit die
Teilnahme an der Befragung
sind freiwillig und anonym.
Wahlweise kann an der Befra-
gung schriftlich-postalisch, on-
line oder telefonisch teilgenom-
men werden. Dabei zählt jede
einzelne Teilnahme. Je mehr
Bürgerinnen und Bürgern teil-
nehmen, desto aussagekräfti-
ger werden die Ergebnisse, die
auch wichtige Aussagen für jede
einzelne Kommune ermögli-
chen. Wichtig: Ausschließlich
Angehörige des ausgewählten
Haushalts dürfen an der Befra-
gung teilnehmen. Eine Weiter-
gabe der Unterlagen an nicht
ausgewählte Haushalte verfäl-
schen die Befragung, die auf
ausgewählten Methoden
beruht.
Landrat Jochen Hagt ruft die
Oberbergerinnen und Oberber-

ger auf teilzunehmen: „Mit der
Befragung haben wir die große
Chance, eine wichtige und zu-
kunftsweisende Grundlage für
die weitere Entwicklung unse-
rer Mobilität zu schaffen. Da-
her ist meine Bitte: Wenn Sie
Unterlagen erhalten, nehmen
Sie sich die Zeit, diese auszu-
füllen. Mit einem Zeitaufwand
von 15 bis 20 Minuten helfen
Sie uns enorm. Wir möchten
eine zukünftige Mobilitätsent-
wicklung gemeinsam mit Ihnen
entwickeln und die Alltagsmo-
bilität vor Ort verbessern.“
Planungsgesel lschaft  büroPlanungsgesel lschaft  büroPlanungsgesel lschaft  büroPlanungsgesel lschaft  büroPlanungsgesel lschaft  büro
stadtVerkehr organisiert undstadtVerkehr organisiert undstadtVerkehr organisiert undstadtVerkehr organisiert undstadtVerkehr organisiert und
wertet auswertet auswertet auswertet auswertet aus
Im Fragebogen der Haushalts-
befragung werden Standardfra-
gen zum Verkehrsverhalten an
bestimmten Stichtagen ge-
stellt, wie sie bundesweit von
renommierten Institutionen
verwendet werden. Dies ermög-
licht die Vergleichbarkeit mit
überregionalen statistischen
Erhebungen, wie beispielsweise
der bundesweiten Befragung
Mobilität in Deutschland (MiD),
welche vom Bundesministerium
für Verkehr und digitale Infra-
struktur (BMVI) durchgeführt
wird. Genauere Hinweise, wie
die Befragung durchzuführen
ist, sind ausführlich auf dem
Fragenbogen erläutert.
Ebenso liegt ein Rücksendeum-
schlag für die schriftlich ausge-
füllte Befragung bei. Für Rück-
fragen stehen zudem Kontakt-
daten für Ansprechpartner zur
Verfügung.
Durchgeführt und ausgewertet
wird die Befragung von der Pla-
nungsgesellschaft büro stadt-
Verkehr aus Hilden. Erste Er-
gebnisse der Studie werden vo-
raussichtlich im Spätsommer
dieses Jahres vorliegen und
werden auch für die einzelnen
Städte und Gemeinden im
Kreisgebiet auswertbar sein.
Anregungen und Anregungen und Anregungen und Anregungen und Anregungen und VVVVVorschlägeorschlägeorschlägeorschlägeorschläge
durch öffentliche Onlinebetei-durch öffentliche Onlinebetei-durch öffentliche Onlinebetei-durch öffentliche Onlinebetei-durch öffentliche Onlinebetei-
ligungs-Karte für alle Bürgerligungs-Karte für alle Bürgerligungs-Karte für alle Bürgerligungs-Karte für alle Bürgerligungs-Karte für alle Bürger-----
innen und Bürgerinnen und Bürgerinnen und Bürgerinnen und Bürgerinnen und Bürger
Wer keinen Fragebogen erhält,
aber sich dennoch mit Anregun-
gen und Vorschlägen an dem
Erarbeitungsprozess beteiligen
möchte, kann die öffentliche
Onlinebeteiligungs-Karte des

Oberbergischen Kreises nut-
zen. Diese steht auf der Home-
page des Kreises und über die
untenstehenden Link bis zum
19. Mai zur Verfügung.
Dort können alle Bürgerinnen
und Bürger, aber auch Perso-
nen von außerhalb des Kreis-
gebietes, ihre Anregungen mit

einbringen.
Weitere Informationen zur
Haushaltsbefragung finden Sie
auf www.obk.de/mobikon oder
mobigator.de/obk.
Ihre Anregungen im Rahmen der
Onlinebeteiligung können Sie
auf www.mobigator.de/obk/inka
eingeben.
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16 Jahre
ERFAHRUNG

ProSolarTec

Sabine und Detlef Ottmann 
Hilgenstock 9, 51580 Reichshof
�        d.ottmann@prosolartec.de 
�         0151/118 264 54

www.solarstromspezialist.de


